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Vreußiſcher Landkag
Abgeordnetenhaus

69 Sitzung vom 10 Mai 1910
iniſtertiſch Unterſtaatsſekretär Fleck KommiſſareDe yeſrent Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 10 Uhr

5 Min

Erſte Beratung der

Sekundärbahnvorlage
Dritter Tag

Abg Dr Dahlem Ztr beklagt die ſchlechten allgemeinen
Verkehrsverhältniſſe des Niederlahnkreiſes und des Weſterwaldes

Abg Delius Halle fortschr Vp
M erfreulicherweiſe ſieht die Kleinbahnvorlage eine ganze

Reihe von Kleinbahnen ſpeziell für die Provinz Sachſen und
r die thüringiſchen Staaten vor Wir begrüßen es mit beſonderer

Freude daß die Königliche Staatsregierung dazu übergegangen
iſſt auch die Nebenbahn Wallendorf Neuhaus bezw Wallendorf
Lauſcha in die Vorlage aufzunehmen Es entſpricht das einem

ß Wunſche unſerer thüringiſchen Landsleute die ganz beſonderen
n Wert darauf legen daß dieſe Gegend endlich erſchloſſen wird
n Aber auch als Freund des Thüringer Waldes wird man dieſe

Bahn mit lebhafter Freude begrüßen können
Uns in Halle geht nun ganz beſonders die projektierte

Kleinbahn Merſeburg Zöſchen an Jn letzter Zeit
hat ſich in dieſer Gegend neben verſchiedenen Jnduſtrie und land
wirtſchaftlichen Betrieben eine lebhafte Braunkohleninduſtrie ent
wickelt und wir meinen daß der Bau der Bahn ſchon längſt eine
Notwendigkeit geweſen wäre Es fragt ſich nun ob es nicht mög
lich geweſen wäre die Bahn gleich weiter zu führen und in die
Strece Corbetha Leipzig einmünden zu laſſen Als
Endpunkt käme Le utzſch in Frage Es wird ſchließlich im Laufe
der Jahre nur eine Frage der Zeit ſein die Verlängerung der
Bahn vorzunehmen Wenn die Königliche Staatsregierung dieſer
Vahnverbindung ein lebhaftes Intereſſe entgegengebracht hat ſo
möchte ich ſie bitten ein ebenſo lebhaftes Intereſſe auch der pro
jektierten Kleinbahn HalleSchkeuditz die durch das induſtriell und
landwirtſchaftlich entwickelte Elſtertal geführt werden ſoll zuzu
wenden

Jn der Kleinbahnvorlage iſt ſodann eine Verbindung der
Strecke Kaſſel Nordhauſen Halle mit der

Strecke Halle Leipzig

vorgeſehen Es heißt in der Begründung zu dieſer Vorlage daß
der Güterbahnhof Halle ſehr belaſtet ſei und daß deshalb eine
Verbindungsbahn hergeſtellt werden müſſe Als Vertreter der
Stadt Halle ſtehen wir durchaus auf dem Standpunkt daß der
Güterbahnhof Halle tatſächlich ſtark belaſtet iſt Es fragt ſich
nur ob es nicht zweckmäßiger geweſen wäre eine Vergröße
rung des Güterbahnhofs vorzunehmen und dafür die
Verbindungsbahn fallen zu laſſen Wir können uns der
Befürchtung nicht verſchließen daß durch Herſtellung der Ver
bindungsbahn die Bedeutung des Halleſchen Bahnhofs beein
trächtigt werden wird

denn es wird nach unſerm Dafürhalten keinem Zweifel unter
liegen daß durch Leberleitung des Verkehrs ein großer Teil

der Beamten und der Arbeiterſchaft in Halle überflüſſig werden

p wird Da drängt ſich uns die bange Frage auf wie wird es
dann erſt im Jahre 1913 werden wenn der Leipziger Zentral

R bahnhof fertiggeſtellt iſt
Wir befürchten daß die Linienführung eine andere werden wird
und daß der Halleſche Bahnhof an Bedeutung ver
lieren wird Wir werden dieſen Punkt im Auge
behalten und bei geeigneter Gelegenheit unſere
warnende Stimme erheben wenn die Königliche
Staatsregierung etwa beabſichtigen ſollte der
Stadt Halle bedeutende Verſchlechterung zuzu
nuten Wir wiſſen daß die Stadt Halle ihre Bedeutung ganz
beſonders dem günſtigen Umſtand verdankt daß

Halle Ausgangs bezw Knotenpunkt
ſehr vieler wichtiger Bahnlinien iſt und dieſe günſtige Stellung
wollen wir uns auch für die Zukunft erhalten

Eine eklatante Zurückſetzung erfährt unſere Stadt gegenüber
anſerer Rivalin der Stadt Leipzig ſchon dadurch daß am 1 Mai
die günſtige Verbindung Halle Berlin bei dem Eilzug der um
3 Ahr 58 Minuten von Halle abfuhr bedeutend verſchlechtert iſt
Früher hielt der Eilzug nur einmal unterwegs jetzt hält er
ſünfmal dadurch wird die Fahrzeit ungefähr um 25 Minuten
wrlängert es wird alſo die Verbindung dadurch ungünſtiger
Segen iſt der Leipziger Schnellzug der früher fünfmal auf der
r W hielt jetzt ſo geändert daß er künftig nur noch einmal

zwar in Bitterfeld anhält Wir gönnen den Leip
zigern durchaus eine Verbeſſerung ihrer Ver
a dungen wollen aber nicht zugeben daß dies
uf Koſten der Stadt Halle geſchieht

W S ſchon ſeit einigen Jahren iſt die Stagtsbahnverwaltung
t übergegangen die Verbindungszüge von Schlet

wider Lauchſtedt in die Station Halle wenigſtens ein
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e
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ein Zug Jch möchte die Königliche Staatseiſenbahnverwaltung
darauf hinweiſen ob es nicht zweckmäßig wäre

die Kleinbahnverbindung Schlettau Lauchſtedt
überhaupt in Halle beginnen zu laſſen Der Verkehr iſt ein Lokal
verkehr zwiſchen Halle und Lauchſtedt und es wird ſehr unan
genehm empfunden daß die Paſſagiere ſchon auf der nächſten
Station wieder umſteigen müſſen und teilweiſe einen Aufenthalt
von 10 bis 15 Minuten haben Es iſt mir geſagt worden daß
der Durchführung dieſes Projekts techniſche Schwierigkeiten nicht
im Wege ſtehen und deshalb möchte ich die Königliche Staats
regierung bitten dieſe Frage einmal in Erwägung zu ziehen

Dann m iſt mir ein Wunſch von den Anwohnern der
elektriſchen

Kleinbahn Halle Merſeburg
übertragen worden Auf dieſer Kleinbahn werden bekanntlich auch

Schülerfahrkarten ausgegeben Es beſteht dort aber der
Mißſtand daß die Schülerfahrkarten nicht von den Haltepunkten
aus Geltung haben Geſuche an die Direktion ſind erfolglos ge
blieben Vielleicht kann die Kgl Eiſenbahnverwaltung hier ihr
Aufſichtsrecht geltend machen

Die Bewohner der Stadt Eisleben beſchweren ſich über
ſchlechte Verbindung mit Halle Es wird beſonders darüber ge
klagt daß von morgens 8 Uhr 56 bis 12 Ahr 25 keine Ver
bindung mit Halle beſteht Es liegt nun klar auf der Hand daß
während dieſer 4 Stunden eine ganze Anzahl von Reiſenden vor
handen iſt die nach Halle oder weiter zu reiſen beabſichtigen
Jch möchte die Kgl Eiſenbahnverwaltung bitten in Erwägung
zu ziehen ob es ſich nicht ermöglichen ließe

einen Lokalzug von Sangerhaufen oder Eisleben
vielleicht gegen 11 Uhr durch Eisleben gehen zu laſſen

Ein weiterer Wunſch der Einwohner geht dahin den Schnell
zug 57 Kaſſel Halle 2,55 in Halle in Eisleben halten zu laſſen
Verſchiedene Petitionen die an die Eiſenbahndirektion Halle ge
richtet worden ſind ſind leider abſchlägig beſchieden worden Es
iſt in dieſen Antworten immer wieder geſagt worden dieſe Ver
bindung laſſe ſich nicht ermöglichen weil dadurch die Verbindung
nach Breslau beeinträchtigt werden würde Nun hält aber der
Schnellzug Halle Breslau in Delitzſch beiſpielsweiſe 3 Minuten
und in Eilenburg 4 Minuten Wenn man hier den Aufenthalt
etwas abkürzte ſo würde ſich vielleicht ein Halten des Zuges in
Eisleben ermöglichen laſſen

Die Vorortverbindungen der Stadt Halle ſpeziell nach
Ammendorff bedürfen nach meinem Dafürhalten dringend der
Verbeſſerung Beiſpielsweiſe ſind die Bewohner von Ammendorf
nicht in der Lage von 6 bis 10 Uhr abends mit dem Perſonen
zug nach Ammendorf gelangen zu können Sie haben wiederholt
Petitionen an die Eiſenbahndirektion gerichtet Darauf iſt ihnen
geſagt worden es ſei nicht möglich den Zug 226 Halle Eiſenach
der 8 Uhr 10 von Halle abgeht in Ammendorf halten zu laſſen
Das finde ſeinen Grund in den Bahnhofsverhältniſſen bezw An
ſchlüſſen in Corbetha Jch weiß nicht inwieweit das zu
trifft ich möchte aber die Staatseiſenbahnverwaltung bitten den
Wünſchen der Bewohner von Ammendorf möglichſt entgegenzu
kommen

Mit Rückſicht auf die vorgeſchrittene Zeit will ich meine Aus
führungen beendigen Jch hoffe daß die Wünſche die ich vor
gebracht habe bei der Kgl Staatsregierung Berückſichtigung finden
werden Beifall links

Abg Stull Ztr befürwortet beſſere Zugverbindungen für
Ziegenhals

Abg Stenger ntl dankt der Eiſenbahnverwaltung für ihr
uneigennütziges Entgegenkommen gegenüber den kleinen Bundes
tagten

Abg Dr Arendt Mansfeld frk Seit 24 Jahren klage ich
alljährlich über ſtiefmütterliche Behandlung des Mansfeld Kreiſes
Zuruf Da können Sie ja im nächſten Jahre Jhr Jubiläum

feiern Heiterkeit Das hoffe ich auch aber ich hoffe daß ich
dann eine Dankrede halten kann und nicht wieder eine Beſchwerde
rede Der Redner fordert beſſere Verbindungen zwiſchen dem
Mansfelder Kreis und dem Südharz

Abg Dr Keil nl
bittet um beſſere und billigere Fahrgelegenheit von Halle nach
dem Harz Die Hallenſer Harzfreunde wären mit Sonntagsfahr
karten nach Halberſtadt oder Aſchersleben ſchon zufrieden Für
die Sonntagsfahrkarten ſollte eben der Zug freigegeben werden
Die Hallenſer und Leipziger Jäger die bei Gräfenhainichen große
Jagden haben beſchweren ſich über die Aufhebung der Halteſtelle
Gräfenhainichen für den Zugverkehr ſo lange der verſtorbene
Oberpräſident v Bötticher dort noch jagte wurde gehalten jetzt
nicht mehr Der frühere Zuſtand muß wiederhergeſtellt werden

Abg Gantert Vp beſchwert ſich über die ſchlechten Verbin
dungen des Wuppertals nach Berlin Belgien der Nordſee der
Schweiz und Süddeutſchland

Abg Dr Hahn konſ bittet die Regierung das Wort des
Miniſters Budde bei der Kanalvorlage wahrzumachen daß ſie
nachdem ſo große Mittel für Waſſerſtraßen genehmigt ſind nun
mehr dem Kleinbahnweſen beſondere Aufmerkſamkeit ſchenken
werde Der Redner entledigt ſich weiter eines Erſuchens des
Bundesvorſitzenden v Wangenheim indem er die mangelhaften
Verkehrsverhältniſſe Hinterpommerns zur Sprache bringt

Abg Dr Schapp Vp bittet den Neubau Eberswalde
Straußberg nicht in Rehfelde in die Oſtbahn münden zu laſſen
ſondern bei Straußberg Der Redner fordert weiter Ausbau der
dritten und vierten Gleiſe der Berliner Nordbahn nicht nur bis
Hermsdorf ſondern bis Oranienburg

Abg WagnerSchmiedeberg Vp wünſcht eine Rieſengebirgs
zu laſſen und zwar war dies in jeder Richtung bis jetzt längsbahn von Schmiedeberg nach Schreiberhau und eine Linie

Flinsberg Schreiberhau
Abg Wamhoff ntl wendet ſich gegen die Tracierung der

Bahn ArendſeeWittenberge über Seehauſen Die gerade Linie
ſei die empfehlenswerteſte

Unterſtaatsſekretär Fleck ſagt wohlwollende Prüfung all der
vorgetragenen Wünſche durch die Regierung zu

Die Vorlage geht an die Budgetkommiſſion
Das Haus erledigt eine Reihe von Petitionen ohne Debatte

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 24 Mai Geſetzentwurf betr die

Bewilligung von Staatsmitteln für Arbeiterwohnungen Antrag
Borgmann Soz betr die Behandlung ausländiſcher Polizei
agenten Antrag Ha m mer konſ betr die kommunalen Um
ſatzſteuern

Schluß 5 Uhr

Deukſ Her Reichstag

82 Sitzung vom 10 Mai 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht der Antrag der Verbündeten

Regierungen auf Vertagung des Reichstages bis
zum 8 November Die Annahme des Antrages erfolgt de
battelos

Vorſchlag der GeſchäftsEbenfalls debattelos wird auf
ordnungskommiſſion die Genehmigung erteilt zur Fortſetzung
eines Privatklageverfahrens gegen den Abg Koch an wegen Be
leidigung auf Grund der Widerklage

Es folgt die zweite Lefung des 2
Kaligeſetzentwurfs

Die Kommiſſion hat den Entwurf völlig umgeſtaltet An
Stelle der Betriebsgemeinſchaft des Zwangsſyndikats iſt in der
Hauptſache getreten eine Kontingentierung des Ab
ſatzes mit Abgabe von 10 17 Mark pro Doppelzentner auf das
Ueberkontingent ſowie eine Feſtſetzung der Preiſe Da
neben ſind Beſtimmungen getroffen zur Sichtung der bisherigen
Lohn und Arbeitsbedingungen der Kaliarbeiter gegen Verſchlechte
rung uſw Es liegen zu dem Geſetz in der Kommiſſionsfaſſung
eine Anzahl Anträge vor ſämtlich geſtellt von der Rechten
dem Zentrum den Nationalliberalen zum Teil auch von den
Sozialdemokraten mitunterzeichnet die Anträge betreffen aber nur
ſerhhe e ttuhes und laſſen den Kern der Kommiſſtonsbeſchlüſſe un

erührt
Beim S 1 der beſtimmt daß Kaliſalze von Kaliwerkbeſitzern

nur nach Maßgabe der Beſtimmungen dieſes Geſetzes verkauft
werden dürfen erfolgt eine allgemeine Ausſprache

Es liegt zum S 1 ein Kompromißantrag Brock
hauſen u Gen vor den Paragraphen dahin zu faſſen daß den
Kaliwerkbeſitzern auch die zur Zeit des Jnkrafttretens dieſes Ge
ſetzes beſtehenden Sonderfabriken gleichgeſtellt ſein ſollen

Abg Heim Ztr geht auf die Beſchlüſſe der Kommiſſion
näher ein Der Regierungsentwurf habe nur die Jnduſtrie ſchützen
wollen dagegen keinerlei Maßnahme getroffen zum Schutze der
Konſumenten von Kali des Handels und der Arbeiter Ein
Dividendengeſetz aber habe die Kommiſſion nicht machen wollen
ſie habe rielmehr Sorge getragen für Maßnahmen zur Verhinde
rung einer rückſichtsloſen Ausbeutung der Konſuwenten und der
Arbeiter Das Syndikat habe in ſeinen Eingaben durch falſche
Preisberechnungen für ſich Vorteile zu erringen geſucht Das
Syndikat müſſe aber geradezu die Mitglieder des Reichstages für
Jdioten halten wenn es glaube durch ſolchen Schwindel Eindruck
zu machen Eine ungeſchicktere Jntereſſen Verteidigung wie in
dieſem Falle ſeitens des Kaliſyndikates ſei noch nicht dageweſen
Man müſſe geradezu zu Gegnern dieſer Leute werden Weiter
weiſt Redner hin auf von der Kommiſſion vorgenommene Aende
rungen der Frachtbaſis zum Vorteil Süddeutſchlands Die ganze
Kommiſſion ſei darin einig geweſen daß unbedingt Vorſorge ge
troffen werden müſſe für die Arbeiter daß deren Schutz im ſtaat
lichen Jntereſſe liege daß keinesfalls die Arbeiter etwa an den
Löhnen zu büßen hätten was hier zum Vorteil namentlich auch
der Landwirtſchaft geſchaffen werde Dieſen Schutz für die Ar
beiter dem insbeſondere auch die Konſervativen zugeſtimmt hätten
enthalte der S 11 in ſeiner neuen Faſſung Auch dieſer Paragraph
ſei eine Folge der ungeſchickten Jntereſſen Vertretung des Syndi
kats Jede Lohnverkürzung oder Verlängerung der Arbeitszeit
habe eine Verkürzung der Beteiligungsquote für das betr Werk
zur Folge Notwendig ſei dieſes Geſetz geworden weniger um der
Verſchleuderung vorzubeugen als um zu verhüten daß wie in der
Vergangenheit das Jnland das Kali teurer bezahlen müſſe als
das Ausland Beifall

Abg Dove fortschr Vp
Ein Wort über die Tätigkeit der Kommiſſion Der Vor

redner hat geſchildert wie die Jntereſſenten in der Kommiſſion
gar zu herriſch aufgetreten ſind Es mag ſein daß die Jntereſſenten
ſehr ungeſchickt vorgegangen ſind Aber von uns von der Linken
hat niemand auch nur daran gedacht etwa Obſtruktion gegen die
ſes Geſetz üben zu wollen Das Geſetz hat jedenfalls eigentümliche
Schickſale in der Kommiſſion durchgemacht Eine Verſch
dieſes wichtigen Nationalvermögens wünſchen auch wir nicht Eine
Verſtaatlichung der ganzen Kaliproduktion woran man erſt ge
dacht hat haben auch wir ſchließlich nicht als gangbaren Weg
anſehen können Der Staat kann nicht das Riſtko auf ſich nehmen
das in der Verzinſung des aufzuwendenden großen Anlagekapitals
liegen würde Auch ein KaliAusfuhrzoll iſt ebenſowenig gang
bar Verhindern wollen Sie mit dieſem Geſetz die Verſchleuderung
nach dem Auslande zu niedrigen Preiſen während die Preiſe im
Jnlande hoch ſind Es iſt ja der alte Einwand gegen den
Kartellgedanken Auch die ſonſtigen Kartelle pflegen nach dem
Auslande billig abzugeben Hier nun wollen Sie dagegen ein
ſchreiten Es fragt ſich nur ob Sie mit dieſen Maßnahmen das
Richtige getroffen haben Herr Hus hat einmal in der Kommiſſion
geſagt von dieſem Anfange die Arbeiter gegen Lohnverkürzung
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Und Arbeitszeitverlängerung zu ſchützen datiere der Zukunftsſtaat
Nun ich glaube von dieſen ZukunftsſtaatsJdeen iſt im S 11
doch herzlich wenig übr
vorliegenden Anträge ein erklärt daß ſeine Freunde dem Antrag
Brockhauſen zum F 1 zuſtimmen würden und ſchließt Wir
in keiner Richtung wie dieſes Geſetz hier wirken wird ir
wiſſen nicht ob es einſt auch ohne dasſelbe den Konſumenten mög
lich ſein würde ihren Bedarf zu ſehr viel billigeren Preiſen zu
beziehen Die Entſchlußfähigkeit hier einfach zu ſagen vogus
Ia galère haben wir nicht Dieſes Geſetz iſt gemacht unter Ver
leugnung aller wirtſchaftlichen Grundlagen die bisher gegolten
haben und die wir ſtets hochgehalten haben Es handelt ſich hier
um Rückkehr zu alten überlebten Grundſätzen Wir ſagen da
pricipiis obsta Jch warne Sie vor den Konſequenzen dieſes
Geſetzes was der einen Jnduſtrie recht iſt iſt der anderen billig
wir können daher dieſem Geſetz nicht zuſtimmen

Handelsminiſter Sydow führt aus die Regierungen wollten
mit dieſem Geſetz Deutſchland wirtſchaftlich vorwärts bringen
Unzutreffend ſei die Behauptung des Vorredners als habe es ſich
bei dieſem Geſetz in erſter Linie darum gehandelt die notleidende
Induſtrie zu unterſtützen Die Vorlage der Regierungen habe
eine Ausſicht auf Annahme der vorliegende Entwurf verfolge
aber denſelben und dürfte ihn erreichen Die Regierungen wür
den daher dieſen Entwurf annehmen Allerdings ſei er etwas
bureaukratiſcher als der Entwurf der Regierungen Mit den Maß
nahmen zu dem angeſtrebten Zwecke hänge auch die Kette der
Beſtimmungen für die Arbeiter eng zuſammen Er erkenne auch
nicht daß dieſes Vorgehen bei der einen der Kaliinduſtrie vorbild
lich werden dürfte für andere Jnduſtrien Es ſei auch gar nicht
ausgeſchloſſen daß ſich neue Werke bilden und daß ſich der Abſatz
auch in das Ausland vermehrt Beſtreben dieſer wie aller Jn
duſtrien müſſe doch immer ſein durch Abſatzvermehrung auch Preis
Verbilligung zu erreichen Unſicherheit beſtehe allerdings das
ſei nicht ausgeſchloſſen hinſichtlich der Ausführung des Geſetzes
Aber ſolche Vorgänge wie im Vorjahre wo auf dem ganzen
Kalimarkte Verwirung eingetreten ſei würden für die Dauer die
ſes Geſetzes nicht mehr möglich ſein Mit einer einzigen Aus
nahme ſtimmten alle Parteien des Hauſes dieſem Entwurfe zu
Um ſo weniger könne die Regierung die Verantwortung dafür
übernehmen lediglich wegen der Verſchiedenheit des Weges dieſes
Geſetz überhaupt ſcheitern zu laſſen und dadurch die Herrſchaft

en Kalis auf dem Weltmarkte einer Gefährdung zu unter
werfen

Abg Bärwinkel nat äußert zunächſt den Wunſch daß der
artige Schmähſchriften wie die Eingabe eines Herrn Sauer gegen
das Kaligeſetz den Mitgliedern des Hauſes nicht mehr möchten
in die Mappe gelegt werden Die natürliche Monopolſtellung die
Deutſchland auf dem Kalimarkt habe müſſe erhalten bleiben und
gusgenützt werden Zu dem VBehuf müſſe die Verſchleuderung ver

hütet werden Die Schmidtmannſchen Verkäufe ſeien Schleuder
verkäufe geweſen Jhrer Wiederholung müſſe vorgebeugt werden
Nachdem für die Regierungsvorſchläge eine Zwangsbetriebs
gemeinſchaft für den Vertrieb nach dem Auslande die übrigens
auch ſpäter zu einer Zwangsbetriebs gemeinſchaft für das Jnland
geführt haben würde ſich keine Mehrheit gefunden habe ſei
nichts übrig geblieben als ſich mit dem Gedanken einer Kon
tingentierung zu befreunden Mit dem von den vorläufigen Be
teiligungsziffern handelnden S 10 ſei ein Teil ſeiner Freunde
nicht einrerſtanden weil darin eine Benachteiligung der Grund
beſitzer zu liegen ſcheine Er ſelbſt und ein anderer Teil ſeiner
Fraktion teile dies Bedenken nicht Bei den Arbeiterſchutz
beſtimmungen der 88 11 14 erſcheine ihm auch die Vorſchrift im
S 14 die die Einſchränkung des Vereinigungsrechts der Arbeiter
ausdrücklich verbiete unbedenklich Alles in allem würden ſeine
Freunde trotz mannigfacher Bedenken gegen Einzelheiten dem
Entwurf ihre Zuſtimmung geben VBeifall

Abg Emmel Soz Das Geſetz wird ſeinen Zweck nicht er
reichen dafür werden die Kaliſpekulanten ſchon ſorgen Auf dieſe
Herren brauchen wir keine Rückſicht zu nehmen Sie haben wochen
Iang im teuerſten Berliner Hotel als Kalinotleidende bei Soupers
über ihre Intereſſen beraten Die Hauptſache ſind für uns die
Arbeiterparagraphen Die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſind in der Be
ziehung für uns das Mindeſte Bei jeder Verſchlechterung würden
wir das Geſetz ablehnen müſſen

Abg Stubbendorff Rp erklärt daß die Mehrheit ſeiner
Fraktion für das Geſetz ein Teil dagegen ſtimmen wird

Abg Brandys Pole Wir werden für jede Verbeſſerung
ſtimmen beſonders zugunſten der Arbeiter dann aber das ganze
Geſetz ablehnen

Abg Kölle wirtſch Vgg Wir haben an dem Zuſtande
kommen des Geſetzes fleißig gearbeitet nicht für irgend eine
Jntereſſentengruppe ſondern für Landwirtſchaft Jnduſtrie Ge
meinden und beſonders für die Arbeiter Die SchmidtmannVer
träge ſind effektiv auf zwei Jahre abgeſchloſſen Wir ſind bereit
für dieſe zwei Effektivjahre eine Konzeſſion zu machen

Abg Ricklin Elſ Wir lehnen die Kommiſſionsbeſchlüſſe
ebenſo ab wie ſeinerzeit die Regierungsvorlage obwohl wir eine
geſetzliche Regelung der Kaliverhältniſſe für notwendig halten
Der vongeſchlagene Weg iſt aber nicht der richtige Auf die Jnter
r Peer elſäſſiſchen Bauern iſt gar keine Rückſicht genommen
worden

Abg Werner Refp Das Geſetz kommt der Jnduſtrie den
Konſumenten und den Arbeitern zugute Daher ſollten wir es
möglichſt raſch erledigen
Abg Gothein Vp Wir halten das Geſetz nach wie vor für

ein Unglück und haben mit Recht alles getan um es zu Fall zu
bringen Heute will man den Geſetzentwurf in zwei Leſungen
durchpeitſchen Das machen wir nicht mit Der Redner wendet
ſich gegen den Oberberghauptmann v Velſen der ihm gegenüber
als Regierungskommiſſar einmal einen ſcharfen Ausdruck ge
braucht habe

Preußiſcher Miniſter Dr Sydow nimmt den Oberberghaupt
mann in Schutz Wenn ein Beamter von ſeinen Verdienſten in
einem Augenblick wo er ſich durch Angriffe gegen den von ihm
verehrten früheren Chef im Jnnerſten verletzt fühlt ein lebhaftes
Wort gebraucht da ſage ich Gleiches Recht zwiſchen den Parla
mentariern und dem betreffenden Beamten der ſich in ſeinen

Gefühlen verletzt fühlt Beifall
Damit endet die Ausſprache
8 1 wird mit einer Aenderung hinſichtlich der Sonderfabriken

angenemmen desgleichen die 88 2 und 3 Auf Antrag
Dr Weber ntl wird ein S a eingefügt wonach Chlor

kalium und Miſchſalze nur von Kaliwerkbeſitzern und den Be
ſitzern der beim Jnkrafttreten des Geſetzes beſtehenden Sonder
fabriken hergeſtellt werden Den Beſitzern von Sonderfabriken
ſteht dieſes Recht nur ſolange zu als ſie dieſe Erzeugniſſe nicht in

größerem Umfange als bisher verarbeiten
8 6 betrifft die Kontingentierung
Abg Dr Wiemer Vp begründet die ablehnende Stellung

die er gegen die Kontingentierung und damit gegen das Geſetz
einnehmen müſſe
Der 8 6 wird unverändert angenommen Bei z 8 wird durch
Streichung des letzten Abſatzes ermöglicht bei Teilung von Wer
ken auch die Quote zu erhöhen Auf Anfrage des Abg Vogel ntl
gibt auptmann v Velſen die Erklärung ab daß die
Quotenverteilung nicht als Preſſionsmittel zur Erzwingung des

Zweiſchachtſyſtems benutzt werden ſolle wenn auch die preußiſche

geblieben Redner geht dann auf die

Kraft der Abgabe beſchränkt auf die Optionsverträgce nicht aber
auf die Effektivlieferungen

einer zweiten Sitzung auch eine dritte Leſung Hierauf vertagt
ſich das Haus auf den 8 November r

Regierung an dieſem feſthalte
Abg Sachſe Soz verlangt überall obligatoriſche Einführung

des zweiten Schachtes
Die Paragraphen 11 bis 14 ſind die Arbeiterparagraphen

Für den Fall einer Verkürzung des Lohnes oder Verlängerung
der Arbeitszeit wird eine zehnprozgentige Quotenkürzung ange
droht

Abg Dr Weber ntl Hiermit und mit der Preisfeſtſetzung
wird unſere ganze Wirtſchaftspolitik verlaſſen Das iſt ein be
denklicher Schritt der hier mit Hilfe der verbündeten Regſerungen
getan wird in vollem Gegenſatz zu der Stellung die der Reichstag
noch vor wenigen Monaten einnahm

Handelsminiſter Sydow erklärt die Befürchtungen für über
trieben Von einer präjudiziellen ſozialpolitiſchen Entſcheidung
ſei keine Rede Es handele ſich lediglich um eine Maßnahme der
Gerechtigkeit

Abg v Brockhauſen ſpricht im gleichen Sinne
Nach längerer Erörterung werden die Beſtimmungen erledigt

Beim Schmidtmann Paragraphen S 23 wird die rückwirkende

Jn ſpäter Stunde wird die zweite Leſung erledigt dann in

Deutſches Reich

Rooſevelt als Gaſt des Kaiſers
Expräſident Rooſevelt iſt von Stockholm über Saß

nitz und Stralſund kommend geſtern vormittag in Berlin
eingetroffen Jm Zuge wurde es kurz hinter Paſewalk gegen
8 Uhr morgens Iebendig Einem Preſſevertreter gegenüber
et Im vorgeſtellt wurde äußerte ſich der Expräſident wie
olgt

Jch freue mich außerordentlich Sie als erſten
deutſchen Preſſe vertreter begrüßen zukönnen Mein Berliner Aufenthalt iſt ja auf
volle ſechs Tage berechnet und dann hoffe ich noch Gele
genheit zu haben öfters mit Jhnen zu ſprechen Es inter
eſſiert mich ſehr Deutſchland wiederzuſehen wo ich glück
liche Tage als Student verbracht habe Auf das
Zuſammenttreffen mit Jhrem Kaiſer den ich
außerordentlich verehre bin ich ſehr ge
ſpannt Die Freundlichkeiten die er wie die deutſchen
Staatsbehörden mir bisher erwieſen haben verpflichten
mich außerordentlich Es wäre mir angenehm wenn Sie
meinem Gefühle der Dankbarkeit und Bewunderung für
das deutſche Volk in der Preſſe Ausdruck geben würden

Auf dem Stettiner Bahnhof in Berlin wurden dem Gaſt
Deutſchlands

außerordentliche Ovationen
bereitet

Mittags fuhr Rooſevelt nach Potsdam wohin ihn
General v Loewenfeld der Kommandierende des Gar
dekorps begleitete um dem Kaiſer ſeinen Antrittsbeſuch ab
zuſtatten Wenige Minuten vor 1 Uhr traf der Expräſident
im Hofſonderzug mit ſeiner Familie auf der Fürſtenſtation
in Wildpark ein Rooſevelt im ſchwarzen Anzug und hohen
Hut die Damen in ſchwarzer Toilette begaben ſich ſofort zu
den bereitſtehenden Hofequipagen Der Reichskanzler
und zahlreiche andere zum Frühſtück geladene Gäſte waren
mit demſelben Zuge eingetroffen

Der Kaiser
erwartete ſeinen Gaſt im Veſtibül vor dem Muſchelſaal des
Neuen Palais Der Monarch trug Ueberrock und Helm der
Gardes du Corps Nachdem der Kaiſer ſich den Wagenzug
näher angeſehen hatte im erſten Wagen ſaßen Rooſevelt
und Gemahlin ſowie General von Löwenfeld im zweiten
Wagen Sohn und Tochter trat er zur Freitreppe hinaus
um dem Präſidenten und Gemahlin beim Ausſteigen behilf
lich zu ſein Die Begrüßung war überaus herzlich Der
Kaiſer führte ſeine Gäſte durch das Veſtibül zum Muſchelſaal
und dann unter Vorantritt des Oberhofmarſchalls Grafen zu
Eulenburg und des Hausmarſchalls Freiherrn von Lyncker
zum Treſſenſaal wo die Kaiſerin die Gäſte empfing und
ſie ihr vorgeſtellt wurden Hier waren auch ſämtliche
Prinzen und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes anweſend
Die übrigen Gäſte verblieben während der Vorſtellung im
Tamerlanzimmer Später fand in der Jaspisgalerie eine
Frühſtückstafel ſtatt bei der an kleinen Tiſchen geſpeiſt
wurde Die Herren trugen ſämtlich Ueberrock während die
Damen in ſchwarzer Promenadentoilette erſchienen waren

t

Die Norddeutsche Allg Zeitung
widmet dem Gaſt des Kaiſers folgende Begrüßungsworte

Amerikaner in jeder Faſer allezeit bereit Leib und
Leben dem Vaterlande zu weihen hat Theodore Roo
ſevelt ſich immer gleich frei gehalten von Ueberhebung
wie von chauviniſtiſchen Regungen gegenüber anderen
Rationen Seiner Denkungsart in dieſer Beziehung ver
lieh er in der Rede bei Enthüllung des Waſhingtoner
Standbildes Friedrichs des Großen mit den Worten Aus
druck Das Gedeihen eines Volkes hat nor
malerweiſe nicht die Bedeutung einer
Drohung ſondern einer Hoffnung für die
übrigen Jn ſolchem Geiſte hat der vormalige Präſi
dent der Union die Beziehungen ſeines Landes zu den
auswärtigen Staaten geſtaltet und erhalten Er durfte
deshalb bei ſeinem Eintreten für die Entwicklung der ame
rikaniſchen Wehrmacht zur See mit Recht betonen daß die
amerikaniſche Kriegsflotte ein Friedensinſtrument ſei
deſſen Vervollkommnung keinem fremden Staate Anlaß
zur Beunruhigung geben könne Unter der Präſiventſchaft
Rooſevelts hat die gegen Ende des vorigen Jahrhunderts
eingeleitete Entfaltung der Vereinigten Staaten zur Welt
macht ſo große Fortſchritte gemacht daß die Stimme der
Waſhingtoner Regierung heute bei allen Fragen von
weltpolitiſcher Bedeutung voller Geltung ſicher iſt Mit

Wirkſamkeit Theodore Rooſevelts hervorheben dürft
Quellen angedeutet ſein aus denen die hohe Aqht

und die warmen Sympathien fließen die i n
Staatsmann und als Menſchen allenthalben emg

gebracht werden 8
Die Enthüllung der Moltkebüſte

in der Walhalla
S II Regensburg 10 Mai 1910

Die alte vormals freie Reichsſtadt Regensburg prangin reichem Feſtesſchmuck heute ſoll die Büſte des Gener

feldmarſchalls Grafen Moltke des Schlachtendenkers
deutſchen Ruhmestempel der Walhalla feierlich enthüllt
werden Als Vertreter des Königs von Bayern ſind
Prinzen Leopold und Rupprecht erſchienen Den Kaiſer wer
tritt der preußiſche Kriegsminiſter v Heringen den Kön
von Sachſen der ſächſiſche Kriegsminiſter v Hauſen den o
nig von Württemberg Kriegsminiſter v Marchtaler De
Reichstag hat ſeinen zweiten Vizepräſidenten den Erbpringen
zu Hohenlohe entſandt Ferner ſind anweſend der Präſident
des bayeriſchen Staatsminiſteriums Freiherr v Podewil
der Bayeriſche Geſandte in Berlin Graf v Lerchenfeld gö
fering zahlreiche Mitglieder der Bayeriſchen Kammern der
Reichsräte und des Abgeordnetenhauſes mit ihren Präſ
denten Fürſt Löwenſtein und dem Abgeordneten v Fuchs an
der Spitze Die Familie Moltke iſt durch drei Mit
glieder vertreten den Chef des Generalſtabes der Armee Ge
neral der Jnfanterie v Moltke den preußiſchen Miniſter
des Jnnern v Moltke und den Majoratsbeſitzer des alten
Familiengutes Grafen Helmut Moltke auf Creiſau

Um 1411 Uhr erfolgte die Abfahrt der Feſtteilnehmer
über Barbing und die Donauſtaufer Brücke zur Walhalla
Der Himmel war bedeckt und über den waldigen Höhen
lagerten ſich Nebel vom Donautale herauf Ab und zu brach
jedoch die Sonne durch und beleuchtete den weißen Marmor
bau der dann ein herrliches Bild bot

Um 11 Uhr betraten die Feſtteilnehmer die Walhalla
durch das große Südtor Von der Loggia aus ertönte Theo
dor Körners Schlachtenhymne geſungen vom Regensburger
Liederkranz Die Feſtteilnehmer ſcharten ſich um die ver

deckte Büſte der bayeriſche Kriegsminiſter von
Horn trat vor und hielt folgende Anſprache

Weihevoller Ernſt durchdringt uns wenn wir eintreten
in dieſes Heiligtum deutſch nationalen Geiſtes in dem ein echt
deutſcher Fürſt ein von hohen Jdealen getragener kunſtbe
geiſterter König den großen Deutſchen die Stätte der Unſterb
lichkeit bereitet hat Walhallas eherne Tore haben ſich heute
wieder erſchloſſen Moltke der Deutſchen größter Feldmarſchall
deſſen Wirken die politiſche Auferſtehung eines großen Volkes
ſo machtvoll und entſcheidend beeinflußt hat zieht ein zur Schar
der Walhallagenoſſen um den Platz zur Seite des großen
Kaiſers einzunehmen auf der Ehrenbank die ſeine Königliche
Hoheit der Prinzregent Luitpold als treuer Hüter des Ver
mächtniſſes Höchſtſeines Königlichen Vaters der Erinnerung an
die Gründung des Deutſchen Reiches gewidmet hat Mit Ehr
furcht und freudigem Stolze blicken wir heute auf das erhabene
Dreigeſtirn deutſcher Geſchichte und deutſcher Größe die ſich hier
offenbart in den Marmorbüſten des großen Kaiſers des
großen Kanzlers und des großen Feldherrn
Wohl ziemt es ſich im Lichtglanze der Gegenwart ſich an die
Vergangenheit zu erinnern an die Zerſplitterung und Ohn
macht von früher die unſer Vaterland zum Kampfplatz der Nach
barn machten wovon die Ruinen am Rhein bis tief in die
deutſchen Lande hinein mahnende Denkmale ſind Heute iſt
Deutſchland ein einiges ſtarkes friedengebietendes Reich im
Herzen Europas das neben der Förderung der nationalen Wohl
fahrt im Jnnern ſeine Macht und ſein Anſehen nach außen zur
Geltung bringt nicht um die Nachbarn zu kränken ſondern
um Frieden mit ihnen zu halten und Frieden den Nachbarn
untereinander zu vermitteln Die Wahl des 10 Mai als
Enthüllungstag iſt aus dieſem Gedenken
heraus erfolgt es iſt der Tag des Frankfurter Friedens
an dem vor 39 Jahren der für die Auferſtehung Deutſchlands
grundlegende ſiegreiche Feldzug den politiſchen Abſchluß fand
Das deutſche Heer war das Fundament auf dem die er
habenen Ziele der deutſchen Politik aufgebaut und weiter ent
wickelt werden konnten Das Heer war es auch das durch den
gemeinſamen Kampf der deutſchen Stämme und ihre ruhmvollen
Siege das Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit verſtärkt und
die Einigkeit des geſamten Vaterlandes vorbereitet hat Dieſes
Bewußtſein gibt der heutigen Feier ihre Weihe Von Nord
und Süd haben ſich mit den Abgeordneten von Reichs und
Staatsbehörden mit Trägern des Namens Moltke Vertreter
von Volk und Heer Mitkämpfer des großen Kriege
und begeiſterte Jugend um dieſe Büſte geſchart um dem Im
denken Moltkes zu huldigen Es iſt nicht allein das Heer das
der Verehrung Moltkes mit Begeiſterung folgt es iſt
das ganze deutſche Volk das in Moltke eine Nationalgeſte
im vollſten Sinne des Wortes erblickt Ohne den Namen m
zu nennen kann der Erſchaffung des Deutſchen Reiches nicht
gedacht werden Die Kenntnis des Lebensganges und der Be
deutung Moltkes iſt Gemeingut der deutſchen Nation geworden
Seine Perſönlichkeit wird weit hinaus über die Grenzen unſer
Vaterlandes bewundert und geehrt Bewundernswert aber e
nicht nur die ſeinem unermüdlichen Schaffen und feinem
Wirken entſprungenen Erfolge bewundernswert iſt auch e
beiſpielkos erhabene Schlichthelt mit der er ſ
getragen Die Worte die Bismarck auf ſeinen Leichenſtein
ſetzen ließ Ein treuer deutſcher Diener Kaiſer Wilhelm
waren auch Leitſterne in Moltkes Leben rWahrlich ein großer ganzer Mann ſteht in dieſem ur wen
bilde vor uns Als eine edelſte Tdealgeſtalt hebt er ſich Ict
dem Hintergrunde einer großen Zeit ab Mit Zuverſicht b t
das deutſche Volk das deutſche Heer in dem Moltles Geiſt fern
lebt in die Zukunft Möge die hohe Bedeutung des d r
Tages möge der Blick auf all die großen Deutſchen di hern
Ehrentempel vereint mächtig den nationalen Gedanken dir
helfen Deutſchland Deutſchland über alles mit Gott ge
Kaiſer und Reich bleibe aller Deutſchen Wahlſpruch in er t
Zeiten Jm Allerhöchſten Auftrage Seiner Königlichen
des Prinzregenten Luitpold von Bayern lege ich den Lo wen
der Unſterblichkeit an der Büſte des großen Deutſ

nieder GeDie Rede löſte unter ven Feſtteilnehmern tiefe gille
wegung aus Kurz vor der Kranzniederlegung war die
gefallen

Zur Einfuhr amerikaniſchen Ichwrinefleiſches

in Deutschland
ſchreibt die Nordd Allg Ztg die deut
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dieſen wenigen Momenten die wir aus der öffentlichen
In deutſchen Zeitungen findet ſich die Nachricht die Mit

ſche Regierung habe der amerikaniſchen Regierung die
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e cht ſie werde vie Unkerſuchung des ame
en Seilung einefleiſches bei der Einren ha nd Inkeig unterlaſſen und die ameri

ne u rin ni der Unterſuchung als hinreichend antig ſche Be Na t iſt de en d und beruht ani ſchen nd auf einer mißverſtändlichen Auffaſſung der den be
cheinend ugegangenen Anweiſung daß die aun Dienſiſtelten zueegteiligteg ne tenigen lei c augeſetzes vom 30 Jun
Grund ellten und den Flei ungen beigefügten amt
1 Beſcheinigungen über die Unterſuchung des weine
n in den Vereinigten Staaten von Amerika als aus
fleiſches Beſcheinigung im Sinne des S 1 der Kaiſerlichenreichen ng vom i Septenker 1891 anzuerkennen und bei
VerFinfuht des Schweinefleiſches beſondere Trichinenatteſte

igt qht zu verlangen eien d tiegt darin daß ei
al mich her Grund zu dieſer Anordnung liegt darin daß eineim ichinenſchau in den Vereinigten Staaten nicht
illt attfindet und daher amerikaniſche Trichinen
die weiteſte nicht mehr beigebracht werden können Irgender Wage Ehcränkung der durch die deutſche Geſetzgebung vor

nig wſchriebenen z eheehh iſt nicht erfolgt undge ht beg ſichtigt vielmehr wird ameri aniſches
der r einefleiſch welches mit den erwähnten Unterſuchungs
zen en verſehen iſt ebenſo wie alles andere aus dem Aus
en eng llingehende nach den Beſtimmungen desils tſchen iſchbeſchaugefe es unterſucht

der Parteinachrichten
an nwalt Dr SchückingDortmund erklärt Meine Kandiin a W ar tena Jſerlohn wurde ohne mein Wiſſen und
Ge datur in gen Wirken aufgeſtellt Jch habe der Demo
ſter liſchen Vereinigung mit meinem Austritt gedroht falls man
le mich noch einmal als Kandidaten nennt

mer Aus den KolonienHa Unterzeichnung des Kolnoialvertrages Der Vertrag zwiſchen
dem Reichskolonialamt und der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für

rach Südweſtafrika iſt geſtern unterzeichnet worden
ior

la Kleine politiſche Nachrichten
heo Jpswolskis Verhandlungen mit Herrn v Schoen
a Der Berliner Korreſpondent des Figaro kann ſeinem Blatte
ver wie folgt berichten Die Unterhaltung die der ruſſiſche Miniſter
en e Auswärtigen Jswolski mit dem deutſchen Staatsſekretär

Frhrn v Schoen hatte iſt nicht ohne politiſche Be
deutung geweſen Sie verfolgte dasſelbe Ziel wie diejenige
Jswolskis mit dem Könige von England und erſtreckte ſich auf die
Erhaltung des Status quo am Balkan und die freie
Entwicklung der ſlaviſchen Königreiche ferner auf
die Beſeitigung der Schwierigkeiten in der perſiſchen Frage
auf ein Einvernehmen in der kretiſchen Frage ſowie allge
mein auf die Stärkung des Weltfriedens
Die Gebrüder Mannesmann
ſtehen im Begriff die Bergwerksarbeiten in den Bergwerksbe
zirken bei Melilla in größerem Maßſtabe wieder aufzunehmen
Otto Mannesmann findet bei der einheimiſchen Bevölkerung das
größte Entgegenkommen Die Ausbeutung wird ſich auf die
Mannesmannſchen Erzgerechtſame der Halbinſel Tresforcas er
ſtrecken wo eine holländiſche Firma wie es heißt ohne Rechts
titel hierfür zu beſitzen in letzter Zeit Abbau betrieb

Hof und Perſonalnachrichten
W Der Kaiſer begab ſich geſtern vormittag vom Neuen

Palais bei Potsdam nach dem Schleſiſchen Bahnhof in Berlin
und begrüßte die auf der Durchreiſe befindliche Kaiſerin
Witwe von Rußland Der Kaiſer überreichte der Kaiſerin
Witwe ein Blumenarrangement und geleitete ſie in ihrem Salon
wagen bis zum Bahnhof Charlottenburg von wo der Kaiſer nach
dem Neuen Palais zurückkehrte

Ausland

Eine Botſchaft König Georgs
Der neue Herrſcher von Großbritannien und Jrland

hat eine Botſchaft erlaſſen in der er unter Berufung auf die
Denkart ſeines Vaters in deſſen Sinne es ſicher nicht gelegen
haben würde wenn durch ſeinen Tod der Bevölkerung das
5 fingſtfeſt verkümmert würde die Hoffnung ausſpricht
aß die kommenden Feſttage wie immer zur Ausſpannung

und Erholung benutzt werden würden Dieſe Botſchaft lautet
Da ich die Anſchauungen meines in Gott ruhenden

ters wohl kenne bin ich ſicher daß es ſeinen perſön
ichen Wünſ en nicht entſprechen würde wenn die allge

Fern Feſtlichkeiten der Pfingſtfeiertage irgendwelche
ſterbrechung erleiden ſollten Jch hoffe daher daß die

t a b gemeine Landestrauer meine Engländer nicht davon
A halten wird die ſich ihnen mit den Pfingſtfeiertagen
ietende Gelegenheit zu benutzen ſich von der Anſtren

z ihrer Arbeit auszuruhen ſowie der Er
olung und dem Vergnügen ſich hinzugeben

Kleine Tagesnachri tendie franzöſiſche Luftflotte 8 grich

aus De der Bildung der franzöſiſchen Luftflotte wird nun wie
einſt nem Artikel des Senators Gervais im Matin hervorgeht
aueger Nach dem vom franzöſiſchen Kriegsminiſterium
gar iteten Programm wird Frankreich im Jahre 1913 ins
J rer 9 neue Luftſchiffe beſitzen und zwar 14 Luft
daten 6 Rekognoszierungsluftſchiffe oder
4500 Kakitmre her werden 8000 Kubikmeter die Eclaireure

Die Eröffnung der kretiſchen Nationalverſammlung
i err z nd Montag in dem mit dem BVildniſſe des Königs

ſaal Jm n der griechiſchen Fahnen geſchmückten Parlaments
Leiſteten des Königs unter dem Präſidium von Micheli

Wwatione n ſodann alle chriſtlichen Deputierten unter lebhaften
dem a in und vor dem Parlament verſammelten Menge
waniſche S den Treueid Die erſchienenen 16 muſel
hriftlich m gegrdneten proteſtierten mündlich und

und überreichten ihren Proteſt auch den Konſularagenten

Schutzmächt SE e Die Siduard auf drei Tage mee n d aus Trauer für König

n egeeeeeo
Unterhaltungsblatt

Frie rgang am 18 Mai 1910 Humoreske voni en Fidibus Eiferſucht Stizze von
Miſie e Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und

Literatur

ar Halle und Amgebung
t Halle a S 11 Mai

Oie Beisetzungsfeierlichkeiten für Professor
D Dr Kautzsch

Jn der Magdalenenkapelle lagen geſtern nachmittag die
irdiſchen Reſte des nunmehr dahingeſchiedenen Profeſſors
D Dr Kautzſch aufgebahrt Blumen deckten den Sarg Die
Vanner der Studenten ſtanden ſchwarzumflort Faſt das
geſamte akademiſche Lehrerkollegium trat zum letzten Male
an die Bahre des Toten Auch die theologiſchen Fakultäten
von Leipzig und Tübingen waren durch den Leip
ziger ordentlichen Profeſſor D Kittel vertreten Die
Sängerſchaft Fridericiana der der Verſtorbene einſt als
altives Mitglied angehört hatte erwies ihm korporativ die
letzte Ehre Auch andere Verbindungen ſo die Sängerſchaft
Salia und die beiden Verbindungen des Schwarzburg

bundes Wingolfia und Thuisconia waren vollzählig
erſchienen Die Leipziger Studentenſchaft hatte Mitglieder
der Sängerſchaft Paulus mit ihrem Banner als Vertreter
geſandt

Erſt ſang der Chor Jch bin ein Gaſt auf Erden dann
trat Profeſſor D Loofs zur Trauerrede an den Sarg Er
begann mit den Bibelworten Herr Gott du biſt unſere
Zuflucht für und für Ehe denn die Erde und die Welt ge

nen wurden biſt du Gott von Ewigkeit zu Ewigkeiten
lles Jrdiſche iſt vergänglich Vor 11 Wochen lag in der

Magdalenenkapelle die Leiche Erich Haupts aufge
bahrt eines treuen Freundes deſſen der jetzt zu ſeinem
Vater heimgegangen iſt Schon damals begann die Furcht
auch um das Leben Kautzſchs Tief erſchüttert ſtand er an
der Bahre des Toten mit dem er vor 22 Jahren zugleich
nach Halle berufen wurde Er hatte mit ihm getreu über
2 Jahrzehnte zuſammengearbeitet Da legte es ſich wie ein
müder Abendſchatten über ihn Und nun iſt er tot Der
Fünfte in den fünf Monaten dieſes Jahres
dem in der Magdalenenkapelle die letzten Ehren erwieſen
werden Noch vor zwei Tagen lag ein junger Kommilitone
an Kautzſchs Stelle Der Tod wacht in der Kapelle Das
muß uns mit Ernſt und Trauer erfüllen So ſind wir ge
kommen des Verſtorbenen Angedenken zu ehren Aber er
hat größere Ehren als wir ihm zuteil werden laſſen oben
im himmliſchen Reich Deshalb ſollen wir eintreten mit
dem Gebete Danket dem Herrn denn er iſt freudlich und
ſeine Güte währet ewiglich Wir ſtehen an einem Sarge
mit Gefühlen des Dankes und Gefühlen der Trauer

Kautzſch hat Gottes Liebe von Kindheit an begleitet
Jn einem kinderreichen Pfarrhaus iſt er aufgewachſen
25fährig war er als Oberlehrer und Dozent in Leipzig
Schon nach 5 Jahren erhielt er einen Ruf nach Baſel Dort
verblieb er 8 Jahre und erhielt dann einen Lehrſtuhl in
Tübingen Nach abermals achtjährigem Wirken folgte er
einem Rufe nach Halle Nach Tauſenden zählen die Scharen
ſeiner Schüler die ihn alle ſchätzen und lieben Die Jun
gen die jetzt erſt zur Alma mater gekommen ſind kennen
ihn kaum noch in ſeinem wahren väterlichen Weſen Aber
die Alten hängen an ihm Noch kürzlich ſandte ihm ein
Miſſionar aus Südafrika ein Buch es war ein Schüler
Kautzſchs

Nicht allein das reiche Wiſſen daß er ſeinen Hörern
mitzuteilen verſtand feſſelte ſie und riß ſie mit Es war
mehr die zarte Art mit der er neue Erkenntniſſe und alte
Wahrheit zu verknüpfen wußte Und gerade das wieder hat
ihn zu ſeinen wiſſenſchaftlichen Erfolgen verholfen Seine
hebräiſche Grammatik iſt unentbehrlich zum eingehenden
Studium der hebräiſchen Sprache und ſeine Ueberſetzung des
Alten Teſtamentes iſt in Tauſenden von Exemplaren in der
Welt verbreitet Glücklich und angeſehen war er
in ſeinem Beruf

Glücklich war auch ſein Familienleben 3 Brüder und
2 Schweſtern überleben ihn heute 6 Söhne ſtehen an ſeinem
Sarge Auch der Jüngſte hatte ſchon feine Studien voll
endet als der Vater die Augen ſchloß Und ſeine zweite
Tochter hat ihm Enkelkinder geſchenkt Nur einmal traf ihn
ein harter Schlag vor 13 Jahren als ſeine älteſte Tochter
zur ewigen Ruhe ging Zwar litt Kautzſch ſchon ſeit
16 Jahren an einer ſchweren inneren Krankheit aber
Schmerzen hatte er dadurch nicht viel zu erdulden Erſt
vor 5 Wochen nahm das Leiden einen ernſten Charakter an
Kautzſch mußte ſeiner Geſundheit ein großes Opfer bringen
er mußte auf die akademiſche Lehrtätigkeit verzichten Aber
die Freude auf Geneſung auf ruhige litergriſche Tätigkeit
hielten ihn aufrecht Und da überraſchte ihn am Freitag

Schlaganfall Nach 24 Stunden trat der Tod an ſein

Was er den Seinen geweſen iſt das ſteht in ihren
Herzen geſchrieben Den andern die ihm verwandtſchaftlich
ferne ſtanden war er ein Freund ein Vater ein treuer Be
rater Jn der Wiſſenſchaft ſind ihm Gegner erwachſen
einen perſönlichen Feind hat er nicht gehabt

Gütig und freudig iſt er geweſen ſein Leben lang Mit
Ernſt verſtand er ernſte Fragen zu beſprechen aber gern
war er auch froh mit den Frohen Nun iſt das alles zu
Ende Die Erinnerung freilich bleibt ſie lebt vor allem
in ſeinen Kindern fort die ſeine Liebe zur Liebe unterein
ander erzogen hat Wir ſind nur Gäſte hier auf Erden
aber Gott hat uns hierher geſtellt damit wir lernen uns
an ihn zu halten Dann wird er auch uns ſchließlich führen
u den Scharen der Erwählten wo ſein ewiger Mundricht Gib dich zufrieden

An die Rede Profeſſor Loofs ſchloß ſich der Chorgeſang
an Jeruſalem du hochgebaute Stadt Darauf ar
Profeſſor D Kittel Leipzig das Wort Er wies darau
hin wie Kautzſch ein geborener Sachſe auch immer mit
Liebe an ſeinem Vaterlande gehangen habe Gern verſam
melte er gerade ſächſiſche Studenten um ſich und war ihnen
ein treuer Berater Seine Ausbildung hat Kautzſch in
Leipzig erhalten Franz Delitzſch und Fleiſcher ſeine Lehrer
hat er ſtets dankbar geehrt Er ſelbſt iſt in Leipzig Pripat
dozent und außerordenlicher Profeſſor geweſen Sein
Streben war wohl einſt der Nachfolger ſeines Lehrers De
litzſch zu werden Aber als er ſchon in Halle lehrte und der
Ruf nach Leipzig trat an ihn heran wollte er doch nicht noch
einmal den Wanderſtab ergreifen Er blieb hier

Seine r e Stellung iſt bekannt er war ein
Meiſter der T lege Seine literariſche Tätigkeit iſt den
weiteſten Kreiſen bekannt geworden Gleichſam in zwei
parallelen Linien ſchritt ſeine wiſſenſchaftliche Arbeit in

Als Grammatiker bauteden letzten 30 Jahren vorwärts
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hebräiſche Grammatik im Laufe der Jahre unmöglich das
geblieben was ſie heute noch iſt Er war der berufene Nach
folger Geſenius denn er verſtand es geſchickt alle neueſten
Ergebniſſe in ſeinem Werke zu verarbeiten und ſeine wiſſen
ſchaftliche Tätigkeit war von exſtaunlicher Gründlichkeit
Zur Förderung der bibliſchen Wiſſenſchaft trug er durch
Ueberſetzung des Alten Teſtamentes bei

Vorbildlich war ſeine Lehrtätigkeit Er war wirklich
der Lehre von Gottes Gnaden Nicht die Klarheit und Sach
lichkeit ſeines Vortrages machten ſeinen Hauptwert aus die
Wärme der Herzenston verliehen ſeinen Ausführungen be
ſondere Kraft Es war eine Freude ihn reden zu hören
Seinen Vortrag zeichneten Sicherheit der Methode und
formgebende Kunſt aus Ein bewundernswertes Taktgefühl
für das Richtige war ihm eigen das ihn nicht zu allzu
kühnen Hypotheſen aufſteigen ließ Dankbar war die aka
demiſche Jugend für das Weſen des warmempfindenden
Mannes

Und alle Mitarbeiter an dem Bibelüberſetzungswerke
wußten in ihm den rückſichtsvollen Meiſter der Wiſſenſchaft
zu ſchätzen Eine ſchwierige Aufgabe hat er gelöſt mehr als
ein Dutzend Profeſſoren jahrelang für ein großes Werk zu
ſammenzuhalten Jmmer war er es der die widerſtreiten
den Meinungen auszugleichen und einander anzupaſſen ver
ſtand weil er ſelbſt Widerſpruch vertragen konnte und doch
ſtets der Verſöhnliche war Und alle die ihn ehren und ihm
dankbar ſind werden heute ſagen Jn ihm iſt uns hinge
gangen ein Meiſter in Jsrael in dem kein Falſch war

Profeſſor Kittel legte namens der theologiſchen Fakultät
zu Leipzig einen Krang am Sarge des Verſtorbenen nieder
und überbrachte ihm zugleich die letzten Grüße der Univer
ſität Tübingen die ja in Kautzſch auch einen alten Lehrer
verloren hat

Herr Profeſſor Steuernagel ſprach den Dank und
den Abſchiedsgruß des Deutſchen Vereins Er
forſchung Paläſtinas aus Kautzſch war ſein Grün
der und Vorſitzender Einſt hat er zu Profeſſor Steuernagel
geſagt dieſer Arbeit wollte er treu bleiben bis an ſein
Lebensende Und er hat einen guten Teil ſeiner Kraft
daran geſetzt für dieſes Werk zu ſchaffen 1876 fuhr er
ſelbſt nach Paläſtina und bereiſte das Land Da wurde es
ihm jedoch bewußt daß ein einzelner dieſes Land unmöglich
durchforſchen könnte Schon beſtand ein Verein zur Erfor
ſchung Paläſtinas in England Jm Herbſt 1877 gründete
Kautzſch den entſprechenden deutſchen Verein Er war ſeine
Seele und arbeitete für ihn mit aller wiſſenſchaftli
Gründlichkeit Alle ſeine Tätigkeit ſollte dem Verſtändnis
der heiligen Schrift dienen 1904 iſt er noch einmal auf
kurze Zeit nach Paläſtina gefahren Erſtounlich war
Kautzſchs Werbetätigkeit für den Verein Rückſichtsvoll
ging er auf alle Wünſche der Mitglieder ein Er war der
letzte der Gründer Und nun an ſeinem Sarge verſprach
Profeſſor Steuernagel daß das Erbe des Toten gut ver
waltet werden ſoll

Die Studentenſchaft Halle ließ durch Herrn Kand theol
Werdermann Mitglied der Verbindung Thuringia
einen Kranz am Sarge des Entſchlafenen niederlegen

eihevoll ſchloß die ernſte Feier mit dem Geſange der
Fridericaner Wenn ich einmal ſoll ſcheiden ſo ſcheide
ganzen mir wenn ich den Tod ſoll leiden ſo tritt du dann
e ür

Der Trauerzug fuhr zum Friedhofe Erſt die lange
Wagenreihe der Studenten Die Verbiwndungen deren Mit
glied oder Ehrenmitglied Kautzſch geweſen war ſchritten
korporativ im Zuge Vor dem Leichenwagen trug ein Fride
ricaner Mütze und Band des Toten

Der Sang der Chorſchüler Ach bleib mit deiner
Gnade grüßte den Trauerzug Die Banner neigten ſich
Der Sarg ſank in die Erde Nun ruht der Tote dort
draußen Um ihn her ſchläft Gottesfrieden den er gepredigt
hat ſo lange er lebte

Zum Brande auf den elektrochemiſchen Werken in Ammendorf
geht uns nachſtehender offizieller Bericht zu

Jn der Ammendorfer Abteilung der Chemiſchen Fabrik Buckau
fand Montag nachmittag 2 Uhr ein Schadenfener ſtatt durch
welches das Materialienmagazin die Böttcherei und Tiſchlerei
eingeäſchert wurden Jnfolge der für die Böttcherei ars dehgr e e
Holzvorräte entwickelte ſich eine große Rauchſfäule die weithin
ſichtbar war und die Feuerwehren der Umgegend raſch herbei
rief ſo daß eine Gefahr für die benachbarten Gebäude nach kurzer
Friſt beſeitigt war

Wie uns von der Verwaltung beſtätigt wird erleidet der
Betrieb keine Unterbrechung Der Schaden dürfte ſich auf ca
150 000 Mark belaufen und iſt durch Verſicherung voll gedeckt

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
Die ordentliche Sitzung des Vorſtandes für den Monat Mai

findet Donnerstag den 12 d abends 8 Uhr im Heim des
Verbandes Etabliſſement Händelpark Nicolaiſtraße 6 ſtatt

Mitgeteilt wird ferner daß in dem jüngſt veröffentlichten
Ergebnis der Leerungen der Sammelkirchen pro erſtes
Quartal 1910 die bei Generalfechtmeiſter Guſtav Wieke Pilſener
Hof aufgeſtellte Sammelbüchſe verſehentlich nicht mit aufgeführt
worden iſt Dieſelbe enthielt 20 Mark Das Geſamtergebnis er
höht ſich mithin von 83,21 Mark auf 103,21 Mark

Der Vorſtand bittet die Sammelkirchen an geeigneten Punk
ten aufzuſtellen ſie abends unter Verſchluß zu nehmen und ihnen
auch tagsüber einige Beachtung zu ſchenken Jn den letzten ſechs
Monaten ſind nämlich mehrere Sammelkirchen geſtohlen worden

Unſer Abg Delius hat geſtern im Landtag in eingehen

der Weiſe über die Eiſenbahnverhältniſſe u ä geſprochen
und dabei die Jntereſſen unſerer Stadt und darüber hingus
der Provinz nachdrücklich aufgewieſen Siehe Parlaments
bericht

Der Landesverein Preußiſcher Volkzſchullehrerinnen hält ſeine
achte ordentliche Verſammlung vom 14 bis 18 Mai in Berlin im
Reichstagsgebäude ab

Die Gültigkeit der Frachtbrieſe die außer Verkehr geſetzt
werden ſollten wird durch eine Verfügung des Präſidenten des
Reichseiſenbahnamtes bis zum 31 Dezember 1911 verlängert

Der Thüringer Vezirksverein deutſcher Jngenieure lädt zur
ordentlichen Sitzung auf Donnerstag den 12 Mati abends 8
Uhr nach Hotel Stadt Hamburg ein Gäſte ſind willkommen

Der 8 Bezirk des Stenographenbundes SachſenAnhalt Syſtem
StolzeSchrey hielt am vorigen Sonntag ſeine Frühjahrstagung
in Theißen ab Die Veranſtaltung hatte ſich eines Beſuches
von ca 300 Perſonen zu erfreuen Das in Abteilungen von 80
bis 300 Silben abgehaltene Wettſchreiben wies eine Beteiligungs
ziffer von 194 auf Von Halleſchen Stenographen erhielten Preiſe
Frl Berger und die Herren Stud Theiß Bärwald König Pottel

er das Werk Ohne ihn wäre dieenius weiter aus
rn Rößler Rogge Sommer Stordeur Schurig Urſig und
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VDer Gabelsbergerſche Stenographenverein gegr 1859 hält am

Donnerstag abend 9 Uhr in ſeinem Vereinsheime Gr Ulrich
ſtraße 37 feine diesjährige ordentliche Mitgliederverſammlung ab
Am 11 Juni veranſtaltet der Verein auf der Rabeninſel in Kurz
halſens Gaſtwirtſchaft die Feier ſeines 51jährigen Veſtehens

Kirchliche Nachrichten
Stephanuskirche Mittwoch abend 6 Uhr Vibelſtunde im Ge

meindehauſe Paſtor Meinhof

Foixte Fachriehten
Aus dem Reichstage

Das Kaligeſetz
T L Berlin 10 Mai Die Verhandlungen werden abends

fortgeſetzt Bei S 23 der die Abgaben auf das Ueberkon
gert enthält werden die Sätze der Kommiſſionsbeſchlüſſe

in letzten Staffelung erhöht und zwar auf 16 und 18
ſtatt 15 und 17 Mark Dann wurde mit unweſentlichen Aen
derungen die 2 Leſung des Kaligeſetzes erledigt Jn dritter
Leſung wurden die Beſchlüſſe der zweiten Leſung en bloc
angenommen Hierauf vertagt ſich das Haus auf den

8 November Schluß der Sitzung 10 Uhr 15 Min
z

Tarifverhandlungen im Branugewerbe
C Berlin 10 Mai Die ſeit Anfang des vorigen Monats
rer Verhandlungen zwiſchen Arbeitgebern und

rbeitnehmern im Braugewerbe ſtehen di
vor der Entſcheidung Eine Verſtändigung iſt bisher erzielt
worden über Löhne Arbeitszeit und ſonſtige Nebenbeſtim
mungen Der Wochenlohn ſoll ſogleich für alle Arbeit
nehmer um 1,50 Mk bis 2,50 Mk erhöht werden derart daß
die höchſtbezahlten Kategorien von Arbeitern Brauer Vött
cher auf 36,50 Mark die geringſtbezahlten ungelernten Ar
beiter auf 27,50 Mark Wochenlohn kommen würden zu
dieſen Mindeſtlöhnen ſoll im ſpäteren Verlauf der Ver
tragsdauer noch eine weitere Lohnerhöhung für alle Arbeit
nehmer um 1 Mark wöchentlich treten Den Faßbierfahrern
werden Mindeſteinkommen von 3000 Mark den Flaſchen
bierfahrern Mindeſteinkommen von 2000 Mark jährlich

Außerdem iſt eine Verkürzung der Arbeitszeit
für alle Arbeitnehmer um eine halbe Stunde d h bei
Brauern Handwerkern Flaſchenſpülern Hofarbeitern auf
9 Stunden vereinbart Unter den ſonſtigen Veränderungen
des Arbeitsvertrages zu Gunſten der Arbeiter ſind hervorzu
heben höhere Bezahlung der Ueberſtunden und Verlänge
rung der Urlaubsfriſten Eine wichtige Meinungsverſchie
denheit beſteht noch über die Dauer der Tarifverträge Die
Brauereien die urſprünglich mit Rückſicht auf die ſchweren
Belaſtungen der letzten Jahre überhaupt keine neuen Opfer
bringen zu können glaubten hatten ſich zu der weitgehenden
Aenderung ihres Standpunktes nur unter der Vorausſetzung
entſchloſſen daß die Geltungsdauer des neuen Ver
trages auf fünf Jahre feſtgeſetzt und ihnen ſomit eine
längere Ruhe in bezug auf ihr Verhältnis zu den Arbeit
nehmern geſichert werde hierbei ſollte die zweite Lohn
erhöhung nach zweieinhalb Jahren erfolgen Von Arbeit

hingegen will man auf den Vertrag nur ein
gehen wenn die Dauer höchſtens vier Jahre be
ſträgt und die zweite Erhöhung bereits nach zwei Jahren ein
tritt Eine Entſcheidung hierüber dürfte in den nächſten
Tagen erfolgen

Vom Kampf im Vangewerbe
I München 10 Mai Der Gevwerbegerichtsdirektor

Dr Prenger hat bei dem Miniſterium des Aeußern den An
trag t das Miniſterium möge bei der Reichsregierung
di nhahnung von Vergleichsverhandlun
gen im Baugewerbe von Zentrale zu Zentrale in
Berlin einleiten Da das Reichsamt des Jnnern Vermitt
Iungsverſuche ſofort nach Pfingſten in Ausſicht geſtellt hat
hofft man die Angelegenheit bis Ende Mai zu einem befriedigenden Abſchluß zu bringen

Die Gebrüder Mannesmann nnterwerfen ſich
einem Schiedsgericht

T I Kiel 10 Mai Wie die Kiel N melden haben
die Gebrüder Mannesmann dem Vorſchlag des
ehe Auswärtigen Amtes entſprechend ſich bereit er
S

ärt ihre Angelegenheit einem internationalenSch ieds gericht zu unterwerfen und im voraus zugeſagt
ſich deſſen Urteilsſpruch zu beugen

Von der engliſchen Königsfamilie
London 10 Mai Daily Expreß will erfahren

haben daß in Erfüllung eines Wunſches des verſtorbenen
Königs der Herzog von Connaught zum Gouver
neur von Kanada ernannt werden ſoll Außerdem
meldet das Blatt daß alle Brüder der Königin
Mary den Titel Königl Hoheit erhalten ſollen

Eine Verlobung
W Bukareſt 10 Mai Erzherzog Karl Franz

Joſeph der im 23 Lebensjahre ſtehende künftige
öſterreichiſch ungariſche Thronfolger Sohn
des verſtorbenen Erzherzogs Otto und der Prinzeſſin Maria

a von Sachſen wird ſich anläßlich des bevorſtehenden
Wiener Beſuches des Königs Karol von Rumänien mit der
Prinzeſſin Eliſabeth von Rumänien der im
16 Lebensjahre ſtehenden Tochter des rumäniſchen Thronfol
g73 Prinzen Fran und der Prinzeſſin Marie von Ko

urg verloben Die Häuſer HabsburgLothringen und
Hohenzollern treten dadurch zum zweitenmal in der Geſchichte
in verwandktfchaftliche Beziehungen

Aus Albanien
C H Uesküb 10 Mai Aus den Kämpfen in Albanien

der I Tage ſind von den Türken 75 verwundete tür
kiſche Soldaten in die Hoſpitäler von Saloniki Mitrowitza
und Priſchtina h Die rebelliſchen Albaneſen
ſtämme werden von einzelnen Chefs kommandiert und
haben an verſchiedenen Punkten feſte Stellungen bezogen

v

Baäder und Sommerfrischen
T Die Frequenz des Bades TeplitzSchönau beträgt
S Perſonen in 300 Parteien
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F3 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
4 Ziehung vom 10 Mal vormittagsNur die Gewinne u 240 Mark sind den betreffenden Nummern

Klammern beiget
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200097 180 600 265 300 472 S 735 817 21065 70 33 298 370
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40 572 96 743 921 97 25097 8500 182 90 212 499 6525 711 890 975 96
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840 86 ſ500 39213 80 415 28 647 717 18 817 900 500

40025 500 226 58 500 332 45 60 92 768 4 1089 169 238 500 608
42029 39 154 446 82 688 94 985 43005 208 543 779 869 44112 823 27
404 60 91 560 604 780 805 50 45018 1000 33 128 813 435 46007 97 146
g 96 698 812 97 47005 285 880 727 931 48048 662 797 49179 467
70 500 sos b2

50077 148 500 274 809 438 1000 666 732 35 51212 500 458 598
46 657 816 987 52111 403 500 65 741 86 981 53082 145 270 74 470 865
60 54128 281 58 833 37 83 677 734 79 814 937 55062 330 95 596 604
77 832 56031 3000 69 144 77 500 239 88 574 787 57150 70 396 754
58231 58 518 27 500 97 644 720 886 928 82 87 59163 328 75 451 518
rege 34 60 969 81

Oos6o 119 416 553 704 82 950 63 500 61054 3000 71 140 392 466
529 684 706 le 36 62002 456 724 994 1000 63039 96 461 728 64009
88 90 225 88 500 555 1000 783 801 948 98 1000 650380 123 24 650

1000 95 715 89 851 67 66188 244 846 615 824 G70os8 101 71 82 605
G8064 500 91 189 208 12 25 87 325 91 600 779 69046 99 290 785

70038 85 800 212 375 1000 499 574 916 56 71054 69 81 267 886
431 90 562 669 749 72348 400 500 13 74 600 21 807 3000 73306 65
99 517 604 11 500 742 60 910 27 84 74004 634 75098 353 70 87 440
82 684 972 76127 395 405 87 860 94 932 77083 341 421 500 611 972
78039 84 225 98 428 508 32 628 783 868 975 500 79013 3000 190 2097

480 84 532 78 627 911 78S0s86 SI1a9 381 667 010 82010 628 742 72 815 39 57 W 978 83407
vos f900 670 731 o00 44 84405 695 85046 62 325 68 8000 6046 752
72 99 86213 308 68 709 87070 187 238 387 465 500 85 608 728 500 s65
o02 88015 1000 156 90 347 60 531 638 96 834 89184 293 427 568 69 755

90100 43 256 91177 204 333 5688 73 92 601 61 961 92030 266 628
861 944 55 93425 76 945 94022 86 8374 95012 206 770 976 1000 96027
417 552 783 874 904 77 97087 136 219 91 723 927 98215 312 80 552 696
99 801 30 934 99250 86 871 539

100010 61 274 78 400 24 90 559 614 899 960 1012581 1000 3097
558 778 3000 806 987 500 102048 179 301 97 103034 346 56 485 625
772 3000 s835 995 104444 864 920 105015 47 162 223 349 456 567 746
817 923 839 50 106046 761 904 30 107080 103 879 92 93 10 000 470
578 771 870 108070 107 255 57 426 44 92 97 836 109117 29 266 319 500
499 521 643

110012 69 111 347 495 966 111041 492 717 112069 123 220 3580
429 54 509 500 88 600 719 68 92 899 992 113045 165 334 414 860 72
970 86 114158 459 809 930 115822 43 591 607 28 116004 14 44 99 218
33 65 81 408 656 890 913 117566 748 901 118230 75 324 69 605 119244
1000 563 1000 625 50 867 500 910

120063 128 76 241 86 1000 577 s802 121190 336 6539 632 74 738
122682 722 123076 134 500 281 86 827 629 751 81 833 98 500 o83
124357 62 474 540 96 715 3000 50 72 899 125325 434 536 617 709
fs000 126006 1000 739 9388 127042 68 186 1000 483 508 500 9 17
27 3000 708 823 32 128077 899 432 506 620 785 806 46 65 920 129006
118 233 43 97 477 652 613 500 711 1000 95

130208 623 13 1025 102 220 330 460 675 722 600 o81 132145 322
698 811 133188 818 41 48 999 134002 500 47 469 668 70 833 9659
135019 155 74 446 57 600 656 886 931 136047 365 700 2 901 600
137006 vo0 383 80 89 982 138176 438 91 628 857 914 139052 1000
105 89 224 334 98 628 898 921

140008 408 1000 654 748 886 6800 901 141161 280 386 457 689
860 918 142007 386 404 53 54 782 143101 30 218 64 824 947 144168
s6 587 92 145047 00 242 637 875 146515 35 675 97 804 977 147104
500 295 397 446 57 592 855 901 85 148225 26 89 1000 879 435 73 577

651 87 887 149320 I500 429 869
150050 74 139 98 438 77 661 739 151085 362 640 95 152119 86

260 68 350 499 540 604 51 785 824 938 1534723 91 559 623 891 955 91 97

3 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 10 Mai nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewuhr Nachdruck vVerboten
180 229 371 452 509 743 1082 155 471 794 500 98 2211 17 345

430 52 533 754 76 820 45 3100 44 65 251 368 93 462 632 3000 918
4154 494 592 817 50 957 5055 114 283 381 513 33 643 1000 54 89
702 813 936 74 6041 3000 139 3000 44 483 3000 883 7039 438 538
99 801 923 8007 72 116 78 327 1000 92 512 3000 18 35 3000 821
86 97 9291 350 578 96

10254 68 529 72 1000 626 87 982 11070 917 47 78 12063 134
234 371 418 634 750 807 962 13334 834 14025 88 194 498 552 869
15105 249 346 3000 99 617 833 962 16204 411 53 5851 500 735 79
850 91 937 174180 337 713 1000 20 49 907 18251 502 673 778 837
1000 981 1000 19067 523 632 70 843

20251 580 648 815 54 86 1000 925 500 35 21108 358 73 406
654 22260 363 74 400 519 612 73 805 15 23272 394 500 496 737
3000 837 56 24005 44 154 58 465 839 953 25202 67 357 407 647 815

983 26496 97 794 27235 349 408 533 649 52 834 28020 658 76 806
59 500 29042 91 156 215 44 500 311 28 777 3000 866 500 68

30006 16 83 3000 157 58 87 210 85 355 507 76 682 747 876
87 31037 284 305 424 865 927 69 32176 500 499 1000 500 11 976
33394 484 885 967 34367 791 35147 505 88 605 48 926 36184 96 319
529 50 95 751 37134 3000 92 431 46 91 580 753 98 810 38350 602
39014 105 687 746 859 955 80

40135 94 202 64 593 787 41313 430 500 515 54 677 743 57 96
42095 239 756 922 28 40 43235 50 1000 593 654 748 1000 830
44032 319 760 500 62 873 500 45067 478 664 789 946 75 46325
500 45 500 55 458 622 29 5000 706 946 47168 965 48013 10000

63 5000 227 71 527 654 3000 788 995 49274 500 377 687 804 965
50205 35 73 79 308 1000 75 413 29 500 73 685 3000 922

500 51209 453 88 552 77 779 952 52015 106 368 821 994 53093 8500
493 585 716 98 54032 93 160 499 540 660 500 839 69 55073 326
435 90 614 93 99 762 806 56093 3000 127 49 376 616 38 983 500
57078 500 138 350 537 680 58018 114 30 3000 240 627 59010 49
89 155 852 954

60057 299 3000 513 691 500 928 29 G10o9 500 149 355 403
3000 689 716 62063 105 52 512 78 802 55 500 954 64 63306 63

476 1000 508 14 41 54 61 645 67 873 64139 204 70 75 554 898 994
65278 315 588 96 842 943 66477 570 683 792 878 972 67137 65 210
91 638 75 999 68006 836 100 49 201 851 345 473 1000 558 1000 862
69024 216 82 909

70258 71313 500 87 15000 521 702 500 55 72145 92 386
434 560 647 985 73283 782 802 74114 210 53 672 946 75033 38 151
383 463 617 853 76220 632 88 909 77032 155 500 72 263 488 605
34 74 822 78189 356 541 500 72 659 754 933 77 79050 108 86 301
851 64 920 500

80184 225 313 82 539 779 815 81001 1000 232 365 91 6569
770 82042 5000 572 625 801 42 46 62 938 83049 3000 300 500
462 3000 524 785 84078 200 21 42 547 56 670 1000 761 3000 85136
62 500 736 500 86096 413 554 995 87005 538 756 500 921 38
88124 1000 310 14 600 40 729 52 89040 259 309 25 481 720 807 17
19 40 93

90016 8000 139 311 438 91157 276 327 474 1000 519 651 75
92061 164 353 67 492 618 500 27 59 749 853 64 93180 234 98 503
500 679 762 65 874 88 949 94039 103 215 59 79 3253 433 39 781 819

95152 368 729 71 76 500 951 60 96262 915 97067 128 99 345
442 561 3000 648 500 888 98006 391 405 905 500 67 3000 96
99072 252 61 367 498 660 81 738 898 980

100164 265 335 426 88 500 6 636 706 101209 388 609 102110
512 62 630 45 68 500 806 29 500 996 103045 347 500 776 905
104546 663 89 754 105641 500 716 22 934 80 106247 57 53 304
501 53 685 706 44 923 50 107122 25 322 572 862 992 108342 500 476
635 846 903 24 44 109028 69 3000 290 1000 519 859 996 97

110149 370 81 407 813 111038 500 52 231 396 462 500 655
752 949 112271 11308s6 99 108 228 73 401 600 11 70 845 951 59
114026 343 717 90 115000 300 41 104 215 313 49 401 47 500 501 766
87 116267 73 455 c12 758 90 862 117197 655 3000 70 751 500 869
75 1138320 457 68 912 119126 43 500 386 964

120095 174 237 121012 125 500 251 498 515 25 1000 67 75
600 910 1000 122776 71 3000 96 500 sos 18 123001 192 249 336
39 410 532 71 124174 377 516 802 28 721 952 125100 91 1000 350
602 60 64 86 916 126169 244 48 628 39 54 721 912 30 59 67 88 127150
296 306 478 656 821 967 79 128653 719 837 129075 90 411 500 58
668 944130230 5000 458 1000 539 ſ500 so 1000 s25 903 56 131012
2s 83 500 134 248 456 633 78 1000 788 92 942 132008 376 419 525
726 863 959 133070 309 70 487 664 66 846 78 134255 785 875 85
135073 107 248 54 56 1000 389 604 34 768 894 136204 66 385 536
fs0o 725 808 137020 351 1000 445 682 960 138113 288 334 512 15 17
69 717 915 28 38 500 63 139907 51

140011 547 ſo00 666 843 500 987 14 1201 511 604 617 500 809
64 921 26 142173 250 77 535 636 904 143148 201 5631 55 727 500
s61 936 48 144310 638 145143 334 475 775 803 10 89 146113 321 472 l 747 857 303121 315 27 28 676 755 3000 823 944

PikSouthend United ſchlug in Magdeburg die Magdeburget qq
ichnen

lungSport Ausſtellung in Chemnitz Eine große Sport x

wird Rptembet

Sportnachrichten
Der Schachwettkampf Mieſes Spielmann Jm Schachwett

kampf MieſesSpielmann der gegenwärtig in NRegensburg ausge
fochten wird verteidigte Mieſes die vierte Partie ſizilianiſch
Spielmann gewann nach lebhaftem Kampfe Stand Spielmann
2 Mieſes 1

Jn Dresden endete der Städtewettkampf Dresden Hamburg

154700 o2 155027 I000 819 e Itooo ac0s es es 156
es So 157078 180 364 io 000 64 604 e28 61 158083 i
as 684 9 700 vo 23 159182 285 1000 a es 685 222 m160234 92 500 465 v12 600 890 16 1208 s d14
12 I16oof e26 90 909 162086 61 542 3 587 ipoo e 00 I wo
1000 54 706 857 500 62 74 928 88 500 1 9 A11 521 829
G i2 264 433 5000 48 570 91 a s 59 314 54 o166078 554 78 50 v21 I500 728 35 167102 26 82 218 315 vo

49 58 z 620 22 91 762 835 169072 244 400 51 679 808 z wo
170258 646 809 Isoo o74 17 I I 89 o172026 90 283 74 899 596 953 500 173080 118 70 285 t en

i 778 608 69 u 1 Zu iob6ö 162 294 323 90 a de d Ia 585 950 1000 17608 121 24 51 208 ſ1000 do 93 deg T8ä2n
100o 177008 224 96 601 840 178132 236 68 574 720 17903

245 770 e 840 904 17
180317 68 71 682 49 752 80 84 94 815 19 86 99 18116

es 572 182050 i 262 300 s 59 602 6s S51 Sonne z908 67 184033 124 77 264 72 300 J 400 82 T 516 708 zu 2
185018 339 727 s T1000 57 935 I8S199 245 505 609 53
187i72 310 400 1o000 620 80 850 o53 I88146 241 500 den

189009 121 87 274 682 40 o190116 652 14 ſo s 19 I 0no 229 8209 1000 21 23 z
e02 54 590 e 928 192120 725 28 83 70 I93uin z
851 91 1000 194016 32 20 182 233 550 6529 683 740 87 803 e
195109 242 3000 600 97 880 98 196361 659 848125 406 198002 hoeo 112 64 555 830 I99304 471 680 5 197 o

755 87 460 65 728 828 926 201087 20 a
so 202 i ſsä 24 185 s 495 621 26 40 203186 0 Frdo 881765 828 918 204023 214 356 634 65 90 854 205046 137 71 isdoſ an 3
25 206162 980 74 207040 60o 342 682 585 970 208025 70 un

s 209587 660 758 944 630210027 115 1000 s25 so0o est 50o s 49 211131 331
s70 Z12086 125 226 500 40 802 92 575 724 803 213068 290
s66 500 702 76 826 969 1000o 214079 107 252 532 705 21 58215065 107 754 21 G 82 5ooſ 175 254 510 fo ar de
s 606 1s Ti9 s 500 217123 374 411 1000 vos 218009 109 205 39
633 846 219013 3000 125 385 474 3000 604 68 759 868 800 326

220075 58 4409 525 639 s s 94s 221230 740 tooo so 222131
462 77 901 223211 521 654 22405 151 203 82 890 500 51 u h
225525 663 982 96 226033 114 80 8368 701 91 874 977 22706 u

204 495 686 667 84 729 228002 8 166 56 1000
476 865 913 229857 471 825 46

230085 707 18 865 954 94 23 1036 29 05 148 260 s 552 8000693 798 936 232068 76 858 507 58 686 72 233222 95 328 35 49 97 a
ost 235005 550 750 236019 134 380 475 554 813 52 974 237212 23 4
471 519 500 729 238271 981 91 239017 123 500 29 407 505 26 ooo
625 720 8000 803 18 961 69

240411 es 612 79 24 I072 o00 197 225 383 417 78 512 99
242118 43 260 487 540 996 243177 244078 90 206 428 616 750 2
00 s 92 245178 218 551 500 es 761 24648 46 55 733 247001

362 67 411 612 248133 51 262 543 806 946 249070 108 240 322 1000 a

71 v21 32 36 848 5250077 114 680 726 c s 840 917 25101t 258 372 608 500 23
500 91 794 252137 452 500 576 eis 737 3000 253078 199 289 320
6s1 798 I5o0 808 51 254125 486 652 799 255002 127 253 335 479
521 615 944 2580095 182 3000 331 532 35 691 708 500 75 940 257327 89
572 655 898 258210 325 97 600 717 800 s09 88 981 259105 33 209
360 633 55 738 873 1000 928 61

260120 35 320 77 85 30000 462 628 745 61 930 261225 1000
794 500 958 60 262030 5000 182 220 350 660 850 9 263058 79 500
251 339 73 551 750 72 264909 60 265224 55 82 331 652 864 996 266001
74 210 89 401 526 54 91 3000 782 958 ſs00 94 96 267540 26814
1000 59 221 217 18 500 708 500 21 269078 101 208 925

270028 177 251 384 500 552 966 271774 83 272083 160 297 315
432 517 63 703 12 837 1000 83 923 273079 104 c3 399 445 519 751 53
866 906 274102 60 3000 21 562 628 62 81 1000 s 810 500 962275185 205 20 523 66 78 925 83 276068 244 449 51 579 So 615 812

16 98 277077 1000 128 82 418 819 60 30000 965 278113 61 272 94
363 408 544 733 812 279179 85 226 67 405 1500 545 712 59 830

280148 494 551 821 954 1000 281011 87 110 468 694 282030 14
238 68 581 600 1000 er 283028 243 73 485 677 284110 io0o 203
1000 405 717 802 285245 466 685 870 s000o 286273 308 638 764 867

oss 87 287085 465 857 2882097 393 477 561 702 938 289180 A19
520 31 706 45 822 981

2900952 29 1051 135 s6 231 e34 s500 292061 338 805 293005 190
294160 490 616 870 295186 824 60 es9 962 296387 648 297197 241
234 48 vos 85 3000 6ss 3000 733 884 905 298125 50 376 es 73 6500
735 944 87 500 299218 328 572 618 1000 24 994

300421 301282 506 424 1000 629 54 302482 voo 801 74
303044 88 181 447

Im Gewinnrade verblleben 1 Prämie zu 300 000 A 1 Gewinn zu
500 000 1 zu 200 000 1 zu 160 000 1 en 120 000 2 zu 100 000 1 u
80 000 2 2u 70 000 2 u 60 000 8 zu 0 000 5 zu 40 000 12 zu 30 000
26 15 000 72 zu 10 000 148 zu 5000 20098 zu 3000 3270 zu 1000 5170
zu

91 509 604 8 842 48 955 88 147074 363 1000 454 627 s00 9900 148116
201 317 546 655 794 983 149168 70 313 51 500 739 1000

150621 83 3000 326 643 787 15 1068 556 723 855 921 152291 412
557 83 752 99 876 153199 342 493 594 700 39 52 90 995 154134 58 84
238 49 74 76 348 584 616 740 68 76 990 155407 89 554 678 752 3000
156031 224 388 470 520 35 792 94 846 157590 602 3 3000 7 48 58 892
951 158136 249 387 712 917 61 159037 500 135 83 459 610 704 58

97 888 500 967 4160035 172 221 724 997 161148 261 97 162001 144 91 283 32
584 653 836 163253 545 882 164023 182 500 387 434 706 814 9146
165055 299 580 603 16 166189 284 928 1000 37 76 167084 186 203
572 3000 634 59 88 168148 536 84 810 79 169087 264 301 777 95

170104 1000 211 43 301 418 510 634 53 885 17 1415 639 1723823
97 508 66 612 300 731 823 987 173048 51 122 500 81 1000 331 436
546 64 951 174012 1000 175011 332 764 85 176013 29 56 96 278 415
18 515 82 1000 806 38 15000 923 177016 24 53 72 304 534 75 632 800
44 786 855 500 955 178703 990 179160 238 341 53

180040 1000 162 206 342 75 575 709 42 96 500 838 181015 125
406 500 503 627 793 182142 256 667 774 78 500 991 183076 227 30
500 309 809 946 184031 368 453 642 45 1000 881 93 924 185105

378 500 186078 97 500 489 544 500 59 732 3000 89 834 900 187085
188 228 82 303 20 46 874 915 1000 188083 197 265 500 80 316 483
659 757 189123 225 94 395 1000 435 628 29 724 86 830 42 95 995

190216 500 61 1000 471 542 500 72 622 39 41 777 833 43
1000 998 19 1092 500 325 528 74 78 930 500 97 192511 3000 608

920 193540 66 722 59 852 919 194061 81 91 119 632 806 75 942 195027
57 162 295 571 1000 723 89 196019 28 105 221 339 77 484 638 722 500
74 1000 997 197066 314 513 884 1000 959 62 198066 85 179 315
58 545 612 500 842 199178 261 86 349 1000 613 28 55 l 1000 7658
805 75 85

200019 111 76 235 411 591 718 908 201061 107 400 647 56 659
708 54 855 202215 530 500 51 55 90 203074 211 383 483 678 716
99 817 204288 349 500 460 658 205165 203 327 596 707 500
206017 58 1000 512 13 92 1000 610 893 905 21 54 1500 207234
374 97 528 47 724 77 89 208087 154 230 44 436 86 209404 l1000 830
56 910 30 40 87 1500

210074 273 653 717 211041 92 118 226 500 33 352 57 577 685
702 76 500 86 810 28 85 3000 990 212167 221 11000 345 601
213129 622 1000 707 811 55 214375 518 931 33 215002 44 370
541 863 216002 90 116 219 837 438 3000 520 83 674 748 59 881
217210 501 627 1500 218204 29 383 501 19 48 713 841 219886
972 77 500

220082 167 211 14 412 785 826 300 65 72 900 221010 409
85 504 837 500 82 222109 223049 748 902 61 224117 21 268
398 472 95 534 68 614 22 711 980 2235091 143 55 500 92 216 le
437 764 928 226074 99 158 203 536 I500 643 1oooſ 724 22712214 3000 600 862 916 228114 94 233 515 743 859 229014 194 250
477 811

230048 273 362 465 80 547 89 631 744 23 1020 84 800 97 118
92 93 401 781 885 992 I000 232012 863 939 78 84 233260 23
761 99 1000 895 969 234071 148 210 55 339 500 511 72 611 S
990 235047 122 96 263 480 640 729 64 236094 238 602 37
237065 82 500 217 527 602 823 90 970 ſooo 238057 274 3
451 500 594 648 750 239105 221 35 755 85 834 c240695 932 24 1084 966 242070 278 335 491 529 955 2430
407 735 244129 ſ500 47 8000 311 59 543 97 245133 500 Jrs500 74 405 665 778 978 246050 98 181 525 3000J 645 978 247
76 81 202 55 332 690 783 986 248280 356 414 520 1000 79
948 249031 83 95 176 343 529 5000 792 906 1000 69 2138

250155 1000 61 287 314 842 944 25 1498 99 666 833 735 25 n
92 671 813 253188 1000 419 638 62 254184 255 325 76606 48 255018 231 40 931 256074 288 524 853 257030 60 t
282 468 626 705 49 937 258011 61 239 65 64 597 716 46
899 259139 96 241 390 632 788 926 6207260206 12 493 798 261229 351 497 550 701 60 96 z i
181 284 822 263046 199 205 9 925 264045 322 589 851 285 75

2 W 3000 524 500 957 267 186384 500 550 772 270 256 502 605 11 757270108 22 o 1600ſ 60 314 038 49 725 s81 030 271265 221 len

505 33 660 500 772 926 52 88 27200 127
273033 59 94 245 500 435 557 709 600 73 274038 273 1800
1000 543 616 20 905 43 275066 506 636 874 276011 64 79 vo

47 611 774 1000 854 500 925 277106 823 24 51 1000 e
500 97 759 937 278214 500 76 336 494 531 50 606 971

280601 80 230 1000 414 16 521 90 751 72 500 281 Sän
vos 585 590 282204 283053 256 552 108 540 8000 508 236
268 457 5940 6i5 68 788 821 954 60 285369 s00 d11 v8 608 239

3000 577 654 66 813 41 287182 500 241 62 460 82 an792 860 33 288171 270 409 714 15 89 289135 76 l

305 832 3000 36 g8290242 682 3000 878 901 500 21 51 94 29 1041 po
839 1000 995 292008 77 393 511 53 95 532 a 233
494 696 115000 294249 307 445 876 295112 14 doo o
61 862 952 296490 656 3000 720 s19 903 297366 424
636 1000 770 298052 262 463 885 299249 3000 61 30 2109

300019 432 534 751 904 30 1071 90 614 702 69 847 906 3

mit dem Siege Dresdens mit 4 2 Halbeeit ſtand das Spiel 3 0

tocia von 1896 mit 8 2 Halbzeit ſtand das Spiel 0
vorbildliche Engländerſpiel hatte einen Maſſenbeſuch zu verze

die alle Gebiete des Sportes insbeſondere Automobil
Rollſchuhſport Luftſchiffahrt Winterſport uſw umf
Chemnitz in der Zeit vom 20 Juli bis Anfangſtattfinden und zwar auf dem Sportplatze n Altendorf
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Ein Denkmal für den alten Fritz
10 Mai Jm Altertumsverein wurde unter beſonTorgau auf die große Bedeutung der Schlacht bei Torgau

derem in i enrmel Friedrichs des Großen in unſerer Stadt zu
a W es möglichſt am 150 Gedenktage der Schlacht dem

errichten D November einzuweihen
tommende in will unverzüglich die Vorarbeiten beginnen

Liberale Versammlung
agi Der Liberale Verein für Eiseutr die Wein Mansfelder Kreiſe hielt am

leben Sonntage hier eine öffentliche Verſammlung ab
vergangen Teilen des Mansfelder Landes gut beſucht war Als
die aus trat Herr Landtagsabgeordneter Delius Halle auf
Feder Wahlrechtsfrage und Volksſtimmung
der r verbreitete ſich einleitend über das Programm der fort

W ſchen Volkspartei und gab ſodann einen kurzen Ueberblick
rin eſchichte des preußiſchen Wahlrechts Die jetzige Wah
über vorlage bedeutet deinen Fortſchritt ſondern einen Rück
echt ch die Aenderungen die im Abgeordnetenhauſe und im

enhenſe vorgenommen ſind machen die Vorlage für die fort

i lkspartei unannehmbar Das Ganze trägt nochſgrt pitotratiſchen Charakter Ein direktes und geheimes

ürde die fortſchrittliche Volkspartei als Abſchlagsr nene mwen 3 Sie fordert auch für Preußen
e iſchstagswahlrecht weil es gerecht iſt und wird

es auf geſetzlichem Wege zu erveichen ſuchen
In der ſich anſchließenden Beſprechung erkannte ein Ver

eder der Sozialdemokratie es als erfreulich an daß
ne Liberalen für den Fortſchritt eintreten Das Programm der
Hrtſchrittlichen Volkspartei könnten auch die Sozialdemokraten
Werkenten aber ihre Taten könnten ſie nicht gutheißen Nicht
vrr Block habe die Wahlreform angeregt ſondern die Sozial
demokratie Er glaubt die Liberalen werden auch diesmal nach

ben Vertreter der Hirſch Dunckerſchen Gewerk
ſchaften bedauerte es daß die Sozialdemokratie die Liberalen
angreift Sie müßte ihre Angriffe gegen andere Parteien richten
Die Sozialdemokratie werde allein nichts er
reichen um das Wahlrecht zu verbeſſern ſei ſie auf die Mit
wirkung der Liberalen angewieſen

Ein Vertreter vom ſchriſtlich ſozialen Arveiterverbande mahnte zur Eintracht gegenüber der Re
aktion Er fordert mit dem Vortragenden gleiches Recht für alle
und ſieht als wichtigſte Aufgabe der Liberalen den weiteren Aus
bau der ſozialen Geſetzgebung an Es mußt verſucht werden die
Arbeiterſchaft einzugliedern in das Staatsganze Beſonders
für die Arbeiter der Mansfelder Kreiſe iſt Koa
litionsfreiheit zu fordern und wenn nötig auf dem
Wege der Selbſthilfe zu erſtreben

Jrn kurzen klaren Worten widerlegte Landtagsabgeordneter
Delius darauf einige Behauptungen des ſozialdemokratiſchen Red
ners Die Wahlvorlage iſt nicht durch die Sozialdemokratie ge
kommen denn dieſe hat ſich bis vor zehn Jahren überhaupt nicht
um die Wahlen zum preußiſchen Landtage gekümmert Die Führer
dieſer Partei geben aber offen zu daß es die Liberalen bei der
Wahlreform ehrlich meinen Wenn es vorkommen ſollte daß libe
rale Arbeitgeber gegen ihre Arbeiter Terrorismus üben ſo ſei
das zu verwerfen die Sozialdemokratie tue es aber auch Bei den
Wahlen hat die Sozialdemokratie öfters die Rechte den Bund
der Landwirte und das Zentrum gegen die Liberalen unterſtützt
ſie habe alſo durchaus keine Urſache dem Liberalismus in dieſer
Beziehung etwas vorzuwerfen Jn unſerem gegenwärtigen Staate
ſei zwar vieles verbeſſerungsbedürftig aber das Zukunftsprogramm
der Sozialdemokratie werde ſich der Liberalismus nie zu eigen
machen Mit einem Kaiſerhoch fand die für den wiedererwachten
Liberalismus der Mansfelder Kreiſe ſo erfreuliche Verſammlung
ihren Abſchluß

General Brauchitſch f
Naumburg 9 Mai Der hier lebende General der Kavallerie

z D von Brauchitſch iſt im Alter von 77 Jahren geſtorben

Hundemarkt Apolda

Alljährlich wird ſeit dem Jahre 1863 am zweiten Montag
nach dem Pfingſtfeſte in Apolda ein Hundemarkt mit Ausſtellung
abgehalten Aus allen Gauen des Deutſchen Reiches ſtrömen
Fremde herbei die ihre Hunde zur Ausſtellung bringen und be
wertet wiſſen wollen Eine vorherige Anmeldung iſt dazu nicht
nötig Auch die Unkoſten ſind ſehr gering indem ein zur Prä
niterung beſtimmter Hund 1 Mark und ein zum Verkauf be
ſtimmter Hund nur 50 Pfg Standgeld koſtet Seitens des Großh
Staats miniſteriums werden einige Staatsmedaillen zur Verfügung
geſtellt Die Vorführung der Hunde zur Prämiierung erfolgt
mittags 1 Uhr auf dem Markte und die Verteilung der Preiſe
geſchieht nachmittags 5 Uhr im Garten des Reſtaurants zur
Drachenſchlucht

F Brehna 10 Mai Silberne Hochzeit Heutefeierte das Gaſtwirt Vogtſche Ehepaar im Kreiſe ſeiner Ange
hörigen das Feſt ihrer ſilbernen Hochzeit Aus dieſem Anlaß
er dem Jubelpaare zahlreiche Gratulationen und Ehrungen

il

Schkeuditz 8 Mai Flüchtig war der Dieb geworden
welcher einem Maurer in der Wilhelmſtraße ca 260 Mark geſtohlen
hatte Jetzt kam aus Lindau am Bodenſee die Meldung daß der
jährige Schulknabe Ballin aus Schkeuditz dort aufgegriffen und
thaftet wurde Ballin hat mit dem geſtohlenen Gelde die ſchöne
Reiſe gemacht

ch Greiz 9 Mai Die unſchuldigen Krähen Hier be
chtete man dieſer Tage im fürſtlichen Park wie Krähen auf

Enten ſtießen Von 20 jungen Enten fehlen bereits 13 die
rähen zum Opfer fielen

J

Vermischtes
ver Ein vielgeſuchtes Diebespaar verhaftet Durch Vermittelung

Pariſer Polizei iſt in einem der erſten Mailänder Hotels ein
Whren polizeilich verfolgtes Diebespaar feſtgenommen worden

en ieb namens Oshog und ſeine Geliebte eine Spanierin
der vor zwei Jahren in einem großen Hotel in Baden Baden
en m Efruſſy Juwelen im Werte von 250 000 Mark geſtohlen

s h n einem Hotel in Cannes einem vornehmen Engländer
Gelre achen im Werte von 150 000 Mark Mit dem geraubten

ſeit

Der

iſ urde Oshoa Hausbeſiher in Paris Vor einigen Tagen
in St Piner Geliebten nach Marland und ſtieg dort in

r erſten Hotels ab Zwei Pariſer Detektive waren dema auffällig gefolgt und nahmen im ſelben Hotel Quartier
indem der Nacht ging Oshoa ſelber in die ihm geſtellte Falle
ſie lichen in das von den Detektivs bewohnte Zimmer einbrach

ihn jedoch gewähren und Oshoa ſuchte in gewohnter

ſeiner Geliebten verhaftet

Handol boworde und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minnten Kredit 208,50 Diskonto 188,30 Deutsche

Bank 251,62 Berliner Handelsgesellschaft 176,12 Dresdner Bank
159,50 Russische Anleihe von 1902 92 Türkenlose 188,50 Lom
harden 20,87 Kanada 188,25 Baltimore 110 10 Laurahütte 171,25
Bochumer Guss 233,25 Gelsenkirchen 205,87 Harpener 197,12
Deutsch Luxemburg 296 Phönix 219 A G 270 10 Siemens

Halske 247 37 Hamburger Paketfahrt 145,25 Nordd Lloyd
110,70 Warschau Wiener 177,50 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Dürener Metall 2,75
Hofmann Wageon 7 Linke 5 Stoewer 3 Chem Fabrik Gelsen
kirchen 3 Juben Berger 8 Deutsche Gasglühlicht 10 Sarotti
5 Thörls Oelfahbrik 5 Scholten Stärke 4 Girmes 5 Warsteiner
Gruben 9 und Leipziger Gummifabrik 3,50 Proz niedriger
Kirchner Co 6 Proz

Zum Kurszettel Berlin 10 Mai 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101,75b G 40 Bayrisohe Staats Anl 101,300
Bayrisohe Staats Anleibe 08 unk 1918 101 800 40 Schwarzdorg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

92,008 Kameruver Eisendahn Anteile 93,000 3 Deutsech
Ostafrikanisohe Sohuldverschr gar 94,75b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 1916 100 30B
31 h Dossauer Stadt Anleihe 189906 409 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,406 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306

Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 ankv 19190 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unvK1918 Thorner Stadt o 1909 un 1919 100 10b 4proe
Hessisohe Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisobe Nord
Woestdahn Obligationen 1874 Kkonv 87 100 Atj Deutsche Solvay
Werke 103,50B 4 Eidertelder Varben unk 1917 104 59008 Feiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,800 G 49 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1925 101,506

Londoner Börse vom 10 Mai Es notierten Engi Konenols
81,68 Rio Tinto 73,50 Geduld 2,56 Goldflelds 87 Steeſ com 85,25
Steel prets 123,00 Band Mines 9,34 Anaconda 8,75

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 10 Mai

S Geld Brier Gold BrwotAdler Kali A S JTugo 5350 5500Alenanderehall 11,600 1 1,s00 Immenrode 67251 6825
Beienrode 6900 7000Johannashall 4850 4950
Burbdach 15,700 16,000 Justus I 121 122Oarlsand 8000 8200 Kaiseroda 10,600 10 800
Coeeilienhall h Krügershall Akt 127 128Desdumona 9200 Ludwigshall 121 122Dtsoh Kali Akt 149 150 Neustasstfurt 14 100 14,000Deuvtsohland 5800 5400 Reiohskrone
Briedrichshall 100 i 110 Lossa 14501 1560
GiGchaut RolandSonäershausen 18,400 20 o000 Ronneberg Akt 12s 130
Gunshershall 5700 S800 Rothen 31251 3175Hann Kali Akt Sachsen Weimar 6300 6400

vowr4 42900 5000 tBRasto orw W iegfried 6400 6500Belädwg T 92 Sigmundehall 178 182Helörongen l 2800 2900 Teutonia Akt 12 s 126
Belärungen II 2800 2900 Wilbelmehal 13,700 14,000Hermann II 2 S Winvershadsl 18,700 108,000Rodentels 9200 9800
Hohbengollern 61001 6200

Naumburger Braunkohlen Akt Ges
Der Aufsichtsrat beschloss bei einem Bruttogewinn von

687 091,16 Mk im Vor jahre 769 396,08 Mk wiederum 12 Proz
Dividende vorzuschlagen

Die Abschreibungen sind mit 323 439,88 411 469,78 Mk fest
gesetzt 76 528,70 Mk sollen auf das neue Geschäftsjahr vor
getragen werden

Ermässigung der Bleifabrikate
Die Deutsche Verkaufsstelle für gewalzte und gepresste

Bleifabrikate in Köln teilt mit dass sie die Preise für Bleifabri
kate mit Gültigkeit vom 10 Mai er ab um 1 Mk per 100 kg
ermässigt hat

Maschinenfabrix Buckau Akt Ges in Magdeburg
Fabrikationsgewinn erhöhte sich in 1909 von 1 789 187 Mk im
Voriahr auf 1 806 204 Mk Dagegen ermässigten sich die allge
weinen Unkosten von 821 657 Mk auf 789 305 Mk und die
Zinsen von 450 884 Mk auf 143 527 Mk Die Abschreibungen
Wurden auf 353 190 Mk d h 123 647 Mk höher als im Vor
jahre bemessen Der Reingewinn beläuft sich demnach ein
schliesslich 17 542 Mk Vortrag auf 520 181 i V 287 102 Mk
woraus auf das durch 3 Millionen Vorzugsaktien erhöhte
Aktienkapital 722 Proz Dividende i V 7 Proz Verteilt und
18 297 Mk Vorgetragen werden Der Auftragsbestand der in
clas neue Jahr hinübhergenommen wurde repräsentiert einen
Wert von etwa 4 Millionen Mark und ist in der Zwischengeit
auf über 6 Millionen Mark gestiegen Wegen einer Anzahl
grösserer Aufträge schweben zurzeit noch Unterhandlungen die
Gesellschaft hat begründete Aussicht hiervon in aller Kürze
noch einen grösseren Teil zu erlangen durch welche ihr für
längere Zeit reichliche Beschäftigung gesichert sein wird

Die Norddeutsche Versicherungsgesellschaft erklärt wieder
12 Proz Dividende die Nordwestdeutsche Versicherungsgesell
sohaft wieder 8 Proz Pividende

C H Rahnis Flanell und Damentuchfabrik in Poessneck
Die Firma wandte sich an die Gläubiger und strebt einen ausser
gerichtlichen Vergleich auf Basis von 40 Proz an Die Passiven
betragen 390 325 Mk gegenüber 115 723 Mk Aktiven Haupt
beteiligt sind belgische Bremer und Leipziger Wollfirmen

Die Max Ulrich Co Kommanditges auf Aktien in Berlin
hat im abgelauferen Jeschäftsjahr etwas besser gearbeitet als
im Vorjahr und ca 40 50 000 Mk verdient so dass sich die
Unterbilanz auf ca 175 000 Mk ermässigt Im Vorjahr wies
nàmlich die Gesellschaft eine Unterbilanz von 224 977 Mk aus

Die Generalversammlung der Halberstadt Blankenburger
Elsenbahn setzte die Dividende auf 2 Proz fest Die Verwal
tung teilte mit das Ergebnis der ersten vier Monate des laufen
den Jahres sei nach Abzug der Ausgaben um rund 70 000 Mk
besser gegen die gleiche Vorjahrszeit

Handels Depeschen
H Berlin 10 Mai Die ausserordentliche Generalversammw

lung der Betriebs Aktiengesellschaft der Elek
trizitätswerke vormals Magdeburger Elektrizitätswerke
die bekanntlich die Elekrizitätswerke an der Lungwitz besitzt
hat die Erhöhung des Grundkapitals von 2 Milionen Mark um

6 also auf 454 Millionen Mark beschlossen Die Erhöhung
erfolgt unter gleichzeitiger Ausgabe von 3 Millionen 4proz
Schuldverschreihungen die bereits von einem Konsortium über
vommen sind zum Zwecke des Erwerbs der Elektrizitätswerke
an der Pleisse Die Gesellschaft die den Erwerb weiterer
sächsischer Elcktrizitätswerke beabsichtigen soll hat gleichfalls
beschlossen ihre Firma in Sächsische Elektrizitätslieferungs
gesellschaft umzuändern

Seute zuſammen Am folgenden Morgen wurde er

Der

Waren ung Produkte
Getrelde

Beorirner Produktendsrse 10 Mai Am Frähmarkt notierten
Wolzen aviand 220 90 22200 ab Bahn und fref Mahle Roggen in
andieober 151 00 151,50 ab Bahn und trei Mahle Hatfer märkisen
meoklenburger pomm preuse posenscher u sohlesſescuer terin 168
bis 170 mittel 161 167 gering 157 160 rnesisoher und Doneu mittel
152 157 ering ab Bahn und trei Wagen Maia amerite
miwod 147 151 turkischer mixed rander 154,00 160,00 fre
Wagen Gorste inländisohe Fottergerste mittel und gering 138 00
bis 145,00 gut 146 157 russische und Donau leichte 1 130,00
sohwere 131 138 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inianaisebe und
aus ündisehe Futterware mittel 157 165 Tanbeneorbsen 166 175 ap

hn und frei Wagen Weirenmehl 00 26,50 29,75 Roggenmehl 0
a 1 18,50 20 40 Wei ei Jli,s0 Nart eizenkleie 11,00 11,75 Roggenkleie 10,75 bis

Magdebaurg 10 Mai Dio Notrerungen veretehen sich ar
1000 netto ab Station und frei Magdeburg Weizen englisoher
and Sommer ruhig gut 211 219 Koiben Sommoer gut 221 228
Rauhb gut 208 215 Roggen inland flau gut 147 151 Gerste
flau es Ohevaliergerste gut feinste üder Nous hiesige

er gut ausländische Futter te steo ut 119dis 125 Hafer rubig inländ gu 160 105 Rat r unge gut
155 158 M

Getreidemarkt Weizen ruhig OstholstHambaurg 10 Mai
Meoklbg 180 205 Roggen ruhbig Mecklburg und Pomm 148 155
Serste ruhig südruss 101 103 Hafer fau Holsteiner 150 160

her 160 170 Mais ruhig La Plata 124 127 mixed

Pest 10 Mai Weizen still per April G B per Moi
11,58 G 11 59 per OKt 10,29 10,50 B Roggen per Mai

77 5 7 B per OKt 10 O 8,11 B Hafer per Mai 6,49 G6,50 B Mais per Mai 5,71 72 B
Antwerpen 10 Mai Dentscher La Platazug Kontrakt B per

Aai 615 Juli 10 Sept 6,00 Nov 5,92 Jan 5,92 Fr Vmsetz
65,000 kg Stil

Liverpoo 10 Mai Roter Winterwerzen per Jult 7,251, per
OKt 3 Still Mais bunter amerikapischer per Mars

Zucker
Hamburg 10 Mai Räbenrobzueker 1 Produkt Basis 88

Bendement neue UVsenee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Mal 15,00 15,10 15,02 Mk7 Juni S 15,00 15,15 15,05 wS August e 15,02 15,22 15,15 aSeptember 15,10 14,62 14,52Okt Des 1162i 11,92 11,85Jan März u i 11 90 11,97 11,90stetig sechwach schwaoß

Kaffee
Hambaurg 10 Mal Good average Santos

vorm nachm abendsper Mai 34 34 G 34 Gh September J 351 35 35 Gv Dezember 35 G 35 G 35 G2 März e v 351 G 351 G 351 Gruhig ruhig gHavre 10 Mai Kaffee good average Santos per Mai 45
per Sept 45 per Dez 45 per März 45Rio de Janeiro 10 Mat Kaffee Zufahren 9,000 Sack n Rio
7,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 10 Mai Kartoffelmehl u Stärke 26,00 20 50
Magdeb arg 10 Mai Prims Kartoftelstärke und Mehl fur

100 kg 21 00 21,50

Spiritus
Nordhausen 10 Mai Branntwein 40 Vol Proz ar 100 kg

105 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
für 100 kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab

Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 10 Mai Raböl 1oko 61,00 per OKt 56,50Reamburg 10 Maſ Stadtsohmeis 74,00 amerik Steom 65 75

Chamberlain 67,25
Wolle

Bremen 10 Maſ
Liverpool 10 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 12,60
Alexandria 10 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 25 01

Nov 20,20 Jan 20,23
Liverpool 10 Mai Baumwolle Dmsats 10 000 Ballen davon

Import 13,000 Ballen davon Amerikaner 12,900 Ballen

Metalle
London 10 Maf ChiliKupfer stetig 66 6 3 Mon 57, Zinn

Straits stetig 149 3 Monat 151 Blei span stetig 12 englisch
12 Zink gewohnliche Marke ruhig 22 spez Marke 22,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorL 10 5 5S Ohienago 10 5 S
Weizen p Mai 116 117 Weisen p Mai 111 114Juli 110 i gJui 108 104Mais p Mai 69 i 69 i Mais p Mai s 1 61
v Juni 71 77 Jun 6 a 62Mehl Spring clears 4,40 4 40 Hafer p Mai 42 42

Kaffee Fair Rio Nr s s v Juli 40 40 lp Mai 6,35 6,85 Roggen p Mai 76 76P Juni 8,40 S,40 Schmalz p Mai 13,05 18,00Petroleum in Cases 10 15 10 15 Juli 12,72 12,67
do in New Vork 7,776 7,75
do in Philadelphia 7,70 7,70

Tendengz Weizen schwach Mais willig

Wasserstüände
bedeutet äber unter Noll

Sanle und Unstrut Fall NuoehbsArtern Brückenpegel 9 Mai 0,69 10 Mai 0,00 9 c
Nebra Oberpegel 2,12 3 7Unterpegel 40 r 1,38 2 55Welssenfels re nnterpege r 77e

eben Oberpegel v woBernburg ar m 95 n 03 8Kalbe Oberpegel 1,54 ue Unterpegel e e 0,64 9 0,69 n 5
Iser Eger, Elbe Moldau

Mai Fall W uohs Mai all WuebsMangbunzl 9 0,38 10 Wittenberg 10 3,82 9

e 7 0,10 e v r z zB i 7 ar F 2 uS e Soehönebeok 5 2,30 25
ubita 0,30 168 Magdeburg 2,44 32Brandeis 1,68 1 Tangermde o5 59Melnik 2,06 9 Mittenbrge 210 30Leitmerita 10 1 5 8 Dömitz 9 1,23 5 SAussig 2,43 Boizenburg 15 5en 40 86 2 Hohnstort 10 413 4Torgau 20 10 Lauenburg 28 5Aussig 10 Mai Poegelstanäà plaus 243 em Vom Oberlaof

werden 59 em Wuechs gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Martin Feuchtwanger für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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